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Noch Fragen? 0261/9836-2000

Installieren der kostenlosen RZplus-App
Wählen Sie im Google-Play-Store oder im
App-Store die RZplus-App aus und installieren
diese auf Ihrem Smartphone oder Tablet.

Starten der App
Öffnen Sie die App, indem Sie auf das RZplus-
Symbol auf dem Display Ihres Gerätes drücken.

Element auswählen
Wählen Sie in Ihrer Zeitung ein Element aus,
das mit einem RZplus-Symbol versehen ist.

Scannen
Drücken Sie auf den roten Button „Scan“ und
halten Ihr mobiles Gerät über das ausgewählte
Element. Weitere Funktionen (Mail, Telefon,
Weblink, Navigation, usw.) erscheinen sofort
auf dem Bildschirm.

In vielen redaktionellen Beiträgen und
Anzeigen – mit Smartphone kann Ihre Zeitung
jetzt noch mehr!

Ab sofort können sich unsere Leser jede Menge
Mehrwert sichern. Das geht ganz einfach und ohne
Anmeldung: Einfach die kostenlose RZplus-App aus
dem App-Store oder Google-Play-Store herunterla-
den, öffnen und gekennzeichnetes Element scannen.

Achten Sie jetzt
auf das RZplus-Symbol!ymbol!
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„Wir sind rund um die Uhr für
Sie da!“ Das ist in unserer Re-
gion nicht einfach ein werbe-
trächtiges Versprechen – es ist
wirtschaftliche Realität. Wenn
die Meisten sich morgens im
warmen Bett nochmal umdre-
hen, um eine Stunde zu
schlummern, sind Bäcker,
Zeitungszusteller oder Taxi-
fahrer längst auf den Beinen

und arbeiten. Dank ihnen ha-
ben wir beim Frühstück frische
Brötchen, können uns über die
Neuigkeiten in der Welt infor-
mieren und kommen pünkt-
lich zum Flughafen oder
Bahnhof, um unserer eigenen
Arbeit nachzugehen.

Aber auch tagsüber ist fast
die gesamte Region auf den
Beinen und sorgt mit ihren

Waren, Dienstleistungen oder
ihrem Wissen dafür, dass un-
ser Leben angenehmer ist. In
vielen Industriebetrieben oder
etwa in Krankenhäusern und
bei der Polizei wird in mehre-
ren Schichten rund um die Uhr
gearbeitet, um unsere Ge-
sundheit und Sicherheit zu
gewährleisten. Und wenn wir
selbst von unserer Dienstreise

mitten in der Nacht wieder
zurückkommen, bringt uns
vielleicht derselbe Taxifahrer
vom Morgen wieder nach
Hause, wo unser warmes Bett
wartet, in dem wir von frischen
Brötchen und der Zeitung
beim Frühstück träumen.

In unserer Beilage 24 Stun-
den stellen wir Ihnen Macher
und Mitarbeiter vor, die unse-

re Region am Leben halten. Sie
bestimmen durch ihre Arbeit
den Zeitrhythmus mit. Und
ganz sicher kennen Sie den ein
oder anderen, der morgens
früh, wenn Sie aufstehen, be-
reits von seiner Schicht heim-
kehrt und abends, wenn Sie
die Rollläden im Schlafzimmer
runterlassen, sich wieder auf
den Weg zur Arbeit macht.

Foto: magdal3na - stock.adobe.com Foto: Robert Kneschke - stock.adobe.com

Ob Bäcker, Polizist oder Kin-
dergärtnerin: Zu fast jeder
Uhrzeit wird gearbeitet.

Foto: Thomas Andreas - stock.adobe.com
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Das wirtschaftliche Herz schlägt rund um die Uhr
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Mit Fachpersonal durch die Nacht
Herz-Jesu-Haus Kühr begleitet Bewohner rund um die Uhr

Knapp 300 Menschen leben im Herz-Jesu-
Haus Kühr in Niederfell. Das Zentrum für
Menschen mit geistiger Behinderung bietet
aber nicht nur vielfältige Wohnformen für
unterschiedliche Altersgruppen und
Unterstützungsbedarfe, sondern vereint
auf dem weitläufigen Gelände an der
Markstraße auch eine Integrative Kinder-
tagesstätte, eine Förderschule mit den
Schwerpunkten ganzheitliche und moto-
rische Entwicklung und eine Zweigstelle
der Mosellandwerkstätten Ebernach Kühr
gGmbH. Außerdem stehen Ambulan-
te Dienste und Wohnmöglichkeiten für
über 70 Menschen in Gemeinden an der
Untermosel zur Verfügung. Es ist Mitter-
nacht. Im Herz-Jesu-Haus Kühr ist Ruhe
eingekehrt. Vor rund vier Stunden haben
die Nachtwachen die Mitarbeitenden des
Spätdienstes abgelöst. In den drei Wohn-
häusern ist jeweils eine Wache im Einsatz,
zusätzlich gibt es eine Nachtbereitschaft,
die bei Bedarf dazu geholt werden kann.
„Im letzten Jahr haben wir die Nachtwa-
che umstrukturiert, jetzt steht mehr Per-
sonal zur Verfügung, um den Bewohnern
eine möglichst selbstbestimmte Tagesge-

staltung zu ermöglichen“, sagt Claudia
Schönershoven, pädagogische Leiterin
des Herz-Jesu-Hauses Kühr. Vom Spät-
dienst haben die Nachtwachen erfahren,
wie es den Bewohnern geht, haben sie
betreut und, wenn nötig, zur Nachtruhe
begleitet. Viele schlafen bereits, andere
sind noch wach, haben das Bedürfnis nach
einem Gespräch, wollen berichten, was sie
tagsüber erlebt haben. Andere finden we-
gen Ängsten oder auch Schmerzen keinen
Schlaf. „Die Nachtwachen sind stets zur
Stelle, hören zu, kontrollieren, ob alles in
Ordnung ist und versorgen medizinisch,
wenn das notwendig ist“, erklärt Schö-
nershoven die Aufgabenbereiche.

So sind die Mitarbeitenden nachts dafür
zuständig, Bewohner bei Bedarf regel
mäßig anders zu lagern, Inkontinenz
produkte zu wechseln oder Medikamente
zu geben. Insgesamt gestaltet sich der
Dienst zur Schlafenszeit sehr strukturiert,
weil regelmäßige Arbeiten und Routine-
Kontrollgänge den Ablauf vorgeben.
Und es ist vorgesorgt für den Notfall: Die
Nachtbereitschaft ist jederzeit erreichbar
und unterstützt in schwierigen Situationen.
„Die Nachtwachen gehen auf ganz unter-
schiedliche Bedürfnisse ein, entscheiden,
was zu tun ist und tragen sehr viel Ver-
antwortung“, bekräftigt Schönershoven.
Daher haben alle Pflegefachkräfte, die
die Bewohner durch die Nacht begleiten,
eine zusätzliche pädagogische Schulung.
Der Wohnbereich mit passenden Ange-
boten für Kinder, Jugendliche, Erwachsene
und Senioren ist der größte, aber nicht
einzige Teil des Herz-Jesu-Hauses Kühr.
Im Vordergrund stehen dort, so wie im ge-
samten Zentrum für Menschen mit geistiger

Behinderung, das Wohl und die wertschät-
zende Zuwendung zu den Menschen. Ziel
der Einrichtung ist es, die Bewohner in
ihrer individuellen Lebensgestaltung und
einer möglichst selbstständigen Lebens-
führung zu unterstützen. Dazu werden
sie in unterschiedlichen Bereichen geför-
dert und befähigt, am Leben in der Ge-
meinschaft teilzunehmen. Viele Bewohner
sind in dem angegliederten Standort der
Mosellandwerkstätten tätig. Dort werden
Dienstleistungen aus verschiedenen Be-
reichen angeboten. Die Tagesförderstät-
te ermöglicht Menschen mit schwerer
geistiger Behinderung eine angemessene
Tagesstruktur und Beschäftigung, und für
den Nachwuchs gibt es eine Integrative
Kindertagesstätte und eine Förderschule.Fotos: Herz-Jesu-Haus Kühr

Markstraße 62 56332 Niederfell E-Mail: kontakt@herz-jesu-haus.de Telefon: 02607 690

Zahlen & Fakten

Rechtsträger:
Kührer Fürsorgegesellschaft GmbH
Geschäftsführung:
Helmut Boos (Kaufmännischer Leiter)
Claudia Schönershoven
(Pädagogische Leiterin)

Mitarbeiter: über 300
davon Azubis: zurzeit insgesamt 15
(in den Sparten Heilerziehungspflege
und Bürokommunikation)

Wohnplätze:
295 stationäre Wohnplätze
+ zusätzliche Begleitung durch

ambulant betreutes Wohnen

Homepage: www.herz-jesu-haus.de

00:00

4 Anzeige | Mittwoch, 28. Februar 201824 Stunden – So tickt unsere Region

www.herz-jesu-haus.de
mailto:kontakt@herz-jesu-haus.de


.

HERO Badtechnik garantiert
hochwertigen Service aus 1. Hand
Das Neuwieder Unternehmen überzeugt mit perfekter
Gewerke-Koordination und innovativen Ideen rund ums Bad

Jahrelange Erfahrung, höchste Fachkompetenz
und ein Rund-um-Service aus nur einer Hand:
Damit überzeugt der Neuwieder Meisterbe-
trieb HERO Badtechnik. Ob es sich um die
Sanierung des heimischen Badezimmers, eine
Modernisierung oder die Behebung eines Was-
serschadens handelt, spielt dabei keine Rolle,
denn das Unternehmen rund um Geschäfts-
führer Helmuth Portugall findet für jeden Kun-
denwunsch eine innovative Lösung. Wer sich
heutzutage mit dem Gedanken trägt, Arbeiten
in seinem Badezimmer durchführen zu lassen,
stellt sich oft die Frage: Wen rufe ich zuerst an?
Den Gas- und Wasserinstallateur, den Fliesen-

leger, den Elektriker oder doch den Maler? Die
Antwort auf diese Fragen ist dabei ganz einfach:
Denn HERO Badtechnik bietet einen Rund-um-
Service aus einer Hand für alle Gewerke an.
Kunden, die sich für das Neuwieder Unterneh-
men entscheiden, können sich auf freundlichen
und kompetenten Service, eine umfangreiche
Beratung und auf hochwertige Arbeit aller
Gewerke verlassen, denn der konzessionierte
Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungsinstal-
lationen arbeitet termingerecht und zuverläs-
sig. Der Meister prüft beim Kunden zuhause,
welche baulichen Möglichkeiten sich ergeben.
Man wird von HERO-Mitarbeitern zu den Fach-
ausstellungen der Sanitärgroßhändler begleitet
und kann sich mit einer 3D-Zeichnung sein neu-
es Bad auch räumlich vorstellen. Anschließend
erhalten Kunden dann ihr Komplett-Angebot.
Diese Fachkompetenz von HERO schätzen auch
namhafte Versicherungsgesellschaften, für die
HERO als erfahrenes Unternehmen Schadens-
sanierungen durchführt.

Getreu dem Motto „alles aus einer Hand“ er-
ledigt das Unternehmen die Beseitigung von
Rohrbrüchen, Wasserschadensanierung und
übernimmt die Koordination von allen Gewer-
ken. Auch eine Vielzahl von Arbeiten rund um
das Thema Modernisierung bietet HERO seinen
Kunden an. Dazu gehören neben Instandset-
zungsarbeiten an Heizungsanlagen und Sani-
tärgewerken auch Fliesen-, Putz-, Trockenbau-,
Elektro- und Malerarbeiten. Auch eine Kom-
plettbadsanierung ist für HERO Badtechnik
kein Problem.

Etwas Besonderes ist allerdings die Erneuerung
von Badewannen mit dem einzigartigen Wan-
ne-in-Wanne-System. Dabei wird eine neue
Wanne passgenau auf die bereits vorhandene
installiert. Diese Vorgehensweise ermöglicht es,
die Bade- oder Duschwanne eines Kunden kos-
tengünstig und schnellstmöglich zu sanieren.

Betreut wird der Kunde bei allen Sanierungs-
oder Instandsetzungsarbeiten von nur einem
Mitarbeiter, der die Koordination aller Termine
durch das HERO-Team garantiert und eine
zügige Aufgabenerledigung gewährleistet. Wer
somit schon länger über eine Sanierung seines
Badezimmers nachgedacht hat, kürzlich einen
Wasserschaden hatte oder einfach nur eine
neue Badewanne wünscht, kann sich jederzeit
an das kompetente HERO-Team wenden.

Fotos: HERO

Zahlen & Fakten

Gründung: 1983

Geschäftsführer:
Helmut Portugall

Mitarbeiter: 10
davon Azubis: 2

Homepage: www.hero-badtechnik.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:
9.30 – 12.00 Uhr

13.00 – 16.30 Uhr

Freitag:
7.30 – 12.00 Uhr

13.00 – 15.00 Uhr

Wieselweg 1 56566 Neuwied E-Mail: info@hero-badtechnik.de Telefon: 02622 9229285

01:00
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Rhein-Zeitung.de/Ostergeschenkabo

Machen Sie Ihren Freunden, Bekannten oder Verwandten eine Freude und
verschenken Sie zu Ostern die Rhein-Zeitung oder eine ihrer Heimatausgaben.

Top-Angebot für unsere Leser:
6Wochen Zeitung verschenken für nur 30,90 Euro. Sie sparen rund 40%
Unser Geschenk für Sie: OBI Geschenkkarte im Wert von 10 Euro
Unser Oster-Geschenkabo endet automatisch

cht lange suchen,
infach verschenken!
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Ja, ich bin Leser der Rhein-Zeittttung oder einer ihrer
Heimatausggggaben und möchte 6 Wochen Lesefreude für
einmalig 30,90 Euro verschenken. Das Osteeeer-Geschenk-
abo endet automatisch.

Als Geschenk erhalte ich eine OBBBBI Geschenkkkkkarte imWert
von 10 Euro.

Starttermin am _______________________________________________ . ______________________________________________________ . 2018
(letztmöglich am 04.05.2018)

Meine Adresse:

Vorname, Name*

Straße, Hausnummer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragen zur Belieferung)

E-Mail
*Pflichtfelder

Ja, ich möchte von weiteren Vorteilen profitieren. Ich bin daheeeer einver-
standen, dass mich die Rhein-Zeitung und ihre Heimmmmatausgaaaaben per
Post, Telefon oder E-Mail über interessante Medieeeen-Angeboooote und
kostenlose Veranstaltungen informiert. Meine Einwwwwilligung kaaaann ich
jjeederzeit per E-Mail an aboservice@rhein-zeitung.net mit WWWWirkung
für die Zukunft widerrufen. Eine Weitergabe Ihrer Datttten zu Markeeeeting-
zzwweeccken anderer Unternehmen erfolgt nicht.

DDaattuum, Unterschriifft

Jetzt verschenken!
So einfach geht’s:

BBestellkarte bis spätestens
330.04.2018 an:
MMittelrhein-Verlag GmbH, Leser-Ser-
vvicee, 56055 Kobleenz

Tel.: 0800/20222200 (kostenfreeii),
Fax: 0261/9836-222222

RRRRRRhhhhhheeeeeeiiiiiinnnnnn--ZZZZZZeeeeeeiiiiiittttuuuuunnnngggg....ddddeeee////OOOOsssstttteeeerrrrggggeeeesssscccchhhhheeeennnnkkkkaaaabbbboooo

Geschennkk-Lieeffeerraaddrreessssee::

Vornammee, Naammee**

Straße, Haauussnnuummmer*

PLZ, Wohnort*

Telefonnummer (für Rückfragenn zur Belliieeferunng)

E-Mail
*Pflichtfelder

Ich zahle (bitte ankreuzen):
per SEPA-Lastschriftverfahren per Rechnung

IBAN

Kontoinhaber (falls abweichend vom Besteller)
Ich ermächtige die Mittelrhein-Verlag GmbH, Zahlungen von meinem
Konto mittels Lastschriftverfahren einzuziehen. Zugleich weise ich mein
Kreditinstitut an, die von der Mittelrhein-Verlag GmbH auf mein Kontto
gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Icchh kann innerhalb von acht
Wochen, beginnendmit demBelastungsdatum, die Erstattung des beellas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut
vereiinnbarten Bedingungen.

Datum, Unterschrift des Kontoinhabers
Maximal 2 Kurz-Abo-Bestellungen pro Haushalt in den letzten 12
Monaten. Die Aktionsangebote können nicht mit bestehenden
Abonnements verrechnet werden und dürfen nicht mit einer Abbestel-
llllung iiiin ZZZZusammenhhhhang sttttehhhhen. EEEEs gelllltttten ddddiiiie AAAAllllllllgemeiiiinen GGGGeschhhhääääfffftttts-
bedingungen der Mittelrhein-Verlag GmbH für Abonnementverträge
und das gesetzliche Widerrufsrecht. Beide Informationen, inklusive
Widerrufsformular, finden Sie unter Rhein-Zeitung.de/abo

Lesespa
ß

versche
nken,

Dankeschön
sichern !

Rhein-Zeitung.de/abo
mailto:aboservice@rhein-zeitung.net
Rhein-Zeitung.de/Ostergeschenkabo
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Zu Lebzeiten den letzten
Weg vorbereiten
Bestattungsinstitut Holthausen hilft mit vertrauensvoller Beratung

14 Uhr auf einem Friedhof im Kreis Neu-
wied, der Trauergottesdienst beginnt. Mar-
tin Holthausen hat dafür gesorgt, dass die
Angehörigen und Bekannten in Würde Ab-
schied vom Verstorbenen nehmen können
und das nicht erst am Grab. Seit fast vier
Jahrzehnten steht der Bestattermeister des
Bestattungsinstituts Holthausen in Ober-
bieber Angehörigen bei, um sie ebenso
fachlich kompetent wie einfühlsam zu be-
gleiten und von vielen Formalitäten zu ent-
lasten. „Ich habe das Handwerk noch von
der Pike auf gelernt“, sagt Holthausen und
dies sei heutzutage keine Selbstverständ-
lichkeit mehr. „Den Beruf des Bestatters
muss man einfach leben“, so Holthausen.

Das 1951 gegründete Bestattungshaus
an der Friedrich-Rech-Straße 178 versteht
sich als ebenso vertrauensvoller wie

kompetenter Dienstleister für Angehöri-
ge. Neben der hygienischen Versorgung
der Verstorbenen und deren pietätvoller
Einbettung übernimmt das Unternehmen
auch sämtliche Formalitäten bei Behör-
den, Versicherungen und Rententrägern,
organisiert Trauerfeiern und Urnenbei-
setzungen, schaltet Traueranzeigen und
druckt Trauer- und Dankkarten. Bei allen
organisatorischen Notwendigkeiten steht
dank der langjährigen Erfahrung die ver-
trauensvolle Begleitung und Unterstüt-
zung der Angehörigen im Mittelpunkt.
„Der Tod eines Menschen kommt oft über-
raschend. In dieser schweren Zeit möchten
wir den Hinterbliebenen als zuverlässiger
und seriöser Partner zur Seite stehen“,
sagt Martin Holthausen und fügt hinzu:
„In einem Todesfall sind wir auch außer-
halb der Geschäftszeiten sonnabends und
sonntags rund um die Uhr erreichbar.“

Nach hunderten von Gesprächen kennt
der Bestattermeister, der bei seiner Arbeit
von der Auszubildenden Annika Fleisch-
hauer unterstützt wird, die Sorgen und
Nöte von Angehörigen und in den meis-
ten Fällen kann er mit Rat und Tat zur Seite
stehen. „Wir beraten auch im Bereich der
finanziellen Vorsorge“, sagt Holthausen.
So bestehe zum Beispiel die Möglichkeit,
über ein Treuhandkonto Geld zu sichern,
damit im Todesfall die Mittel ausreichen,
um eine Beisetzung im Sinne des Verstor-
benen durchzuführen. Neben der Haupt-
niederlassung in Oberbieber verfügt das
Unternehmen auch über Beratungsräume
in Niederbieber und Anhausen. „In diesem

Jahr möchten wir einen Hol- und Bring-
dienst einrichten, um vor allem mobilitäts-
eingeschränkten Menschen den Weg zu
uns zu erleichtern“, erklärt Holthausen, der
sich seit vielen Jahren auch dafür einsetzt,
den Beruf des Bestatters auch nach außen
hin zu repräsentieren: „Wir veranstalten re-
gelmäßig Informationstage und setzen uns
auch für den Tag des Friedhofs ein, der vor
rund zehn Jahren erstmals in Oberbieber
durchgeführt wurde“, sagt Holthausen.

In den Geschäftsräumen des Bestat-
tungsinstituts haben Angehörige die
Möglichkeit, aus einer Vielzahl an Urnen
und Särgen auszuwählen und damit die
passende Wahl im Sinne des Verstorbe-
nen zu treffen. Das Bestattungsinstitut
informiert und berät außerdem über alle
zugelassenen Bestattungsvarianten bis
hin zur See-, Luft- und Waldbestattung.
Außerdem gibt es einen Aufbahrungs-
raum, in dem sich die Angehörigen vom
Verstorbenen verabschieden können,
bevor man am Tag der Beisetzung den
letzten Weg zusammen geht.

Seit fast 40 Jahren arbeitet Martin Holthausen als
Bestatter.

... oder der passenden Urne.
Fotos: Regine Siedlaczek

Zahlen & Fakten

Homepage:
www.bestattungsinstitut-holthausen.de

Azubi Annika Fleischhauer unterstützt Trauernde bei
der Auswahl des passenden Sargs...

Friedrich-Rech-Straße 178 56566 Neuwied Telefon: 02631 945088

03:00
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Zukunft der Zustellung
Presse-Zustelldienst investiert in neueste Logistik-Technik

Zukunftsweisend sind die Investitionen,
die der Mittelrhein-Verlag im rz-Druck-
haus in Koblenz umsetzt. Die Produkti-
onsstätte wird mit modernster Technik so
ausgestattet, dass künftig eines der mo-
dernsten Logistikunternehmen im Presse-
bereich auf dem Gelände an der A 61 zu
Hause sein wird. Neben der Verteilung der
Rhein-Zeitung ist die Presse-Zustelldienst
GmbH (PZD) auch für die Zustellung der
VFA-Anzeigenblätter zuständig. Ausge-
baut werden soll in Kürze die Auslieferung
von Post. Damit stellt sich das Unterneh-
men den Herausforderungen der Zukunft
und wird alle Wege der Zustellung für alle
Bereiche aus einer Hand anbieten können.

Einsteckmaschinen der neuesten Gene-
ration im rz-Druckhaus laufen auf vollen
Touren. Diese Hochleistungsgeräte kön-
nen mehr als 20 000 Zeitungen mit bis zu
36 Prospekten in der Stunde bestücken.
Der Aufbau einer dritten Maschine hat
bereits begonnen, in Kürze geht sie ans
Netz. „Verleger Walterpeter Twer sieht
Zukunft im Printbereich und ist hier, wie in
vielen anderen Bereichen, Vorreiter“, be-
tont PZD-Geschäftsführer Lars Lindemann.
So werden an sechs Tagen der Woche
fast 200000 Ausgaben der Rhein-Zeitung
und ihrer Heimatausgaben zuverlässig an
Abonnenten im nördlichen Rheinland-Pfalz
verteilt. Meist zu noch nachtschlafender
Zeit beginnen die mehr als 4000 Zustel-
ler an den Ablagestellen für ihren Bezirk
ihre Arbeit. Egal, ob bei frostigen Tempe-
raturen und winterlicher Dunkelheit, bei
Schnee, Hochwasser oder Sommerhitze –
die „Zusteller“ sind immer unterwegs und
erfüllen durchaus auch den einen oder an-
deren Sonderwunsch, wie die Ablage der
Ausgabe hinter dem Haus. Mit im Gepäck
haben die Zusteller zudem überregionale
Zeitschriften wie Fernseh- oder Unterhal-
tungsmagazine. Und auch die örtlichen
VFA-Anzeigenblätter stellen sie wöchent-
lich gewissenhaft allen Haushalten zu.

Damit tatsächlich die richtigen Exempla-
re in den vorgesehenen Briefkästen lan-
den, steuert und verwaltet eine spezielle
Software den gesamten Ablauf im Tages-
geschäft. Die hausinterne IT-Abteilung
hat dafür eigene Software-Programme
entwickelt, die den täglich wechselnden
Bedürfnissen des Unternehmens gerecht
werden und so angepasst werden kön-
nen, dass sie flexible Lösungen für neue
Herausforderungen bieten.

Denn die PZD GmbH expandiert weiter.
In Zukunft soll das Unternehmen zu einem
vollständigen Postdienstleister werden.

Im Kreis Bad Kreuznach gibt es bereits ein
Pilotprojekt, in dessen Rahmen derzeit
nur Briefe zugestellt werden, „aber künf-
tig wollen wir den kompletten Service an-
bieten“, erklärt Lindemann und verweist
darauf, dass dank der organisatorischen
Bündelung aller Produkte die Leistungen
des Unternehmens effizienter würden.
Wichtig ist dem PZD-Geschäftsführer, für
alle Aufgaben auf eigenen Nachwuchs zu-
rückgreifen zu können. „Meine Vision ist,
dass der jugendliche Zusteller später als
Auszubildender bei uns lernt, um anschlie-
ßend als Postbote tätig zu sein.“, erläutert
er seine Vorstellung, wie die Zukunft des
PZD gestaltet werden kann. Zur vorwärts
gerichteten Blickrichtung gehört auch eine
eigene Internetseite, auf der sich das Un-
ternehmen zum ersten Mal seit 2018 selbst
präsentiert. Wer sich für eine Tätigkeit als
Zusteller interessiert – egal, ob als Haupt-
oder Nebenbeschäftigung – mindestens
13 Jahre alt ist und gerne selbstständig
und verantwortungsvoll an der frischen
Luft arbeitet, kann sich im Internet unter
www.werdezusteller.de informieren.

Über 4000 Zusteller bringen täglich die neusten
Nachrichten an die Leser. Foto: PZD

Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Lars Lindemann
Manfred Wyrwoll

Mitarbeiter: 4500

Homepage: www.werdezusteller.de

Mittelrhein-Straße 2 56072 Koblenz E-Mail: ich@werdezusteller.de Telefon: 0261 98363031

Das Druckhaus des Mittelrhein-Verlags beherbergt
die modernsten Einsteckmaschinen.

Die dritte Einsteckmaschine geht bald ans Netz.
Fotos: MRV
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IAGEH Internationale Akademie für
Geistig-Energetische Harmonisierung
Heil(er) werden – Selbstheilung durch GeEnergetische Harmonisierung®

In der Ausbildung zum GeEnergetiker®

an der IAGEH erlernen die Studenten die
geistig-energetische Harmonisierung von
Körper, Seele und Geist um die eigenen
Selbstheilungskräfte zu aktivieren und da-
mit sich selbst und anderen Menschen hel-
fen zu können. In dem einjährigen Studium
wird Ihnen die Theorie und Praxis der Ge-
Energetischen Harmonisierung® nach der
MPK-Methode® vermittelt und Techniken
zur Selbstreflexion und Selbstheilung ge-
schult und eingeübt. Sie werden während
des gesamten Studiums von Mandy Ma-
ria begleitet und betreut. Ihre Fähigkeiten
werden ständig gefördert und durch

bioenergetische Messungen zusätzlich
kontrolliert. Nach erfolgreichem Abschluss
der Ausbildung erhalten Sie von der Aka-
demie eine Urkunde, die dazu berechtigt,
künftig den Titel „GeEnergetiker® IAGEH“
zu führen. Die Kurse beginnen jährlich zum
Anfang des Jahres. Anmeldungen sind je-
derzeit möglich. Die Akademie für Selbst-
heilung und Harmonisierung hat ihren
Sitz in Glockscheid/Waldbreitbach, einem
kleinen Ort inmitten der Natur. Hier findet
auch die in der Studienzeit enthaltene
Intensivwoche statt.

Kursinhalte:
– Wissen erhalten über Gesundheit und

die ureigenen Kräfte der Selbstheilung
– Wissen erhalten über das Entstehen von

körperlichen Blockaden (Krankheiten)
und negativen Verhaltensmustern und
die Möglichkeiten der Veränderung der
morphogenetischen Felder und der
Heilung der Erde

– Erlernen der GeEnergetischen Harmo-
nisierung® von Körper, Seele und Geist
nach der MPK-Methode® und weiterer
Techniken zur Selbstheilung

– Lernen, das eigene Denken so zu verän-
dern, dass es der Gesundheit förderlich ist.

Anmeldungen und weitere Informatio-
nen unter www.iageh.de oder Telefon
02638-947783

Mandy Maria Protze-Kälberer, Leiterin
der Internationalen Akademie für Geistig
Energetische Harmonisierung, gibt im Stu-
dium zum GeEnergetiker® ihr Wissen an
Menschen weiter, die ihre feinstofflichen

Sinne und Fähigkeiten erweitern möchten
und lernen möchten, ihre Selbstheilungs-
kräfte zu aktivieren.

Bereits in frühester Kindheit zeigten sich
bei Mandy Maria hohe energetische
Fähigkeiten.Sie nimmt Energien und
Schwingungen wahr, die anderen Men-
schen verschlossen sind. Neben Studium
der Naturheilkunde, Psychologie und Os-
teopathie bildete sie sich in vielfältigen
Bereichen der Heilkunde und im Bereich
des Heilens fort. Sie unterzog sich wissen-
schaftlich begleiteten Experimenten.

Dabei wurden beispielsweise die Verände-
rung von Energiefeldern (Aura) oder von
Wassermolekülen nach bioinformativer
Energieübertragung gemessen. Mandy
Protze-Kälberer entwickelte die patentier-
te MPK-Methode® und ist ordentliches
Mitglied von Naturopathie ohne Grenzen
(Europäische Union Naturheilkunde ohne
Grenzen, Europäische wissenschaftliche
Gesellschaft). Sie ist Autorin in „Die Weis-
heit des Heilens“.

Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
IAGEH
Mandy Maria Protze-Kälberer

Homepage: www.iageh.de

Klosterstr. 17 56588 Waldbreitbach E-Mail: info@iageh.de Telefon: 02638 947783

Fotos: IAGEH
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Sichere Fahrt ist garantiert
Kfz Klinik Klein und Fahrzeugmarkt Klein + Herler stellen sich vor

Modernste Werkstattausstattung und
kompetent geschulte Mitarbeiter sind nur
zwei der Schlagworte der Kfz Klinik Klein,
einer Kfz-Werkstatt der neuen Generati-
on. In diesem Sommer feiert das innova-
tive Unternehmen in Mülheim-Kärlich ein
ganz besonderes Jubiläum. Bereits seit 10
Jahren sorgt das Unternehmen für eine si-
chere Fahrt seiner „Patienten“ und deren
Besitzer. Als kompetentes Dienstleistungs-
unternehmen in der Region Mittelrhein
bietet die Kfz Klinik Klein eine fachgerech-
te Abwechslung im Bereich der freien Kfz-
Werkstätten.

Von privaten Kleinfahrzeugen bis hin zum
gesamten Fuhrpark-Management agiert
das Unternehmen als kostengünstige
Alternative zu Vertragswerkstätten auf
hohem Qualitäts-Niveau ohne Gewährleis-
tungsverlust.

Dabei setzt Geschäftsführer Peter Klein
mit seinem Team neben den klassischen
Dienstleistungen wie Achsvermessun-
gen, Unfallinstandsetzungen, Reifen- und
Räder-Service sowie Glasreparaturen auf
zukunftsweisende „Smart Repairs“. Die
sogenannten „cleveren Reparaturen“ las-
sen Beulen und Lackschäden bis zu einer
gewissen Größe mit spezieller Technik und
geringem Aufwand verschwinden. Ein
weiterer Trend für Autoliebhaber ist die
elektronische Motoroptimierung.

„Moderne Motoren, die heute in Fahrzeu-
gen verbaut werden, haben mehr Kraft
und Leistung als angenommen wird. Durch
feinste Optimierungen an der Software
des jeweiligen Fahrzeugs können beachtli-
che Leistungssteigerungen erzielt werden,

ohne dabei Sicherheitsmerkmale zu hem-
men“, erklärt Peter Klein, Geschäftsführer
der Kfz Klinik Klein GmbH.

Seit dem Jahr 2017 ergänzt der freie Fahr-
zeugmarkt Klein + Herler in direkter Nach-
barschaft das Portfolio des Unternehmens.
„Wir bieten Kunden ein sehr breites Ange-
bot zu attraktiven Konditionen. In unserem
dichten Netzwerk greifen wir auf eine Viel-
zahl von Händlerplattformen zurück und
können so eine gute Auslese für unsere
Kunden treffen. Zudem durchlaufen alle
Gebrauchtwagen unsere eigene strenge
Qualitätskontrolle, um Kunden geprüfte
Qualität bieten zu können,“ erklärt Hol-
ger Herler, Geschäftsführer von Fahrzeug-
markt Klein + Herler.

So handelt es sich bei dem Fahrzeug-
markt Klein + Herler um kein klassisches
Auto-An- und Verkaufskonzept, sondern
um einen freien Fahrzeugmarkt mit einem
breiten Serviceangebot und einem hohen
Maß an Kundenorientierung. Ob im neuen
Showroom in der Gebrüder-Pauken-Straße
oder jederzeit online, das Team von Fahr-
zeugmarkt Klein + Herler arbeitet stets mit
dem Ziel, den Erwartungen seiner Kunden
gerecht zu werden.

Weitere Informationen und detaillierte
Angebote im Internet gibt es unter
www.dein-fahrzeugmarkt.de. Einen per-
sönlichen Besuch können alle Onlineange-
bote jedoch nicht ersetzen. „Vor Ort sind
Sie immer herzlich willkommen und gut
beraten!“

Foto: Julia Berlin

Zahlen & Fakten

Fahrzeugmarkt

Gründung: April 2016

Eröffnung: Dezember 2016

Geschäftsführer: Holger Herler

Inhaber: Peter Klein

Homepage:
www.dein-fahrzeugmarkt.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 – 13.00 Uhr

Klinik

Gründung: Juni 2008

Geschäftsführer: Peter Klein

Mitarbeiter: 7
davon Azubis: 3

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
7.30 – 17.00 Uhr

Samstag:
9.00 – 13.00 Uhr

Foto: Artur Lik

Gebrüder-Pauken-Straße 20 A 56218 Mülheim-Kärlich E-Mail: info@kfz-klinik-klein.de Telefon: 02630 956929-0

®
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Praxisnah, erfahren und
zuverlässig
Winkler+Dünnebier überzeugt seit mehr als 100 Jahren
mit Kompetenz und Fachwissen

Es ist ein Unternehmen mit langer Tradi-
tion, Erfahrung und höchster Kompetenz:
Seit mehr als 100 Jahren überzeugt die
Winkler+Dünnebier GmbH als weltweit
führender Technologie- und Systemlö-
sungspartner, wenn es um hoch effiziente
integrierte Maschinen und Module für die
Briefumschlag- und Mail- sowie um die Tis-
sue- und Hygiene-Industrie geht.

1913 von Alfred Winkler und Max Dünne-
bier gegründet, kann das Unternehmen
heute auf eine Vielzahl zukunftsweisender
und marktbeeinflussender Innovationen im
Maschinenbau zurückblicken. Doch große

Erfahrung hat W+D auch in der Ausbil-
dung neuer Mitarbeiter, die seit mehr als
60 Jahren im Fokus des Unternehmens
steht. Und diese lernen das Handwerk in
ganz unterschiedlichen Bereichen: So wer-
den in Neuwied die Ausbildungsberufe
Industriemechaniker für Maschinen- und
Anlagenbau, Konstruktionsmechaniker für
Feinblechbautechnik, Elektroniker für Be-
triebstechnik, Zerspanungsmechaniker für
Drehmaschinen- oder Fräsmaschinensys-
teme sowie Service-Techniker angeboten.

Diese Berufe lernen bei W+D nicht nur
Männer, sondern auch Frauen, worauf das
Unternehmen sehr stolz ist: „Wir freuen
uns, dass sich unsere weiblichen Auszubil-
denden in den klassischen Männerberufen
nicht nur behaupten, sondern sich auch
fest etabliert haben“, sagte Dirk Klappert,
Leiter Ausbildung bei W+D.

Generell lege man bei Winkler+Dünnebier
großen Wert auf eine praxisnahe Ausbil-
dung im eigenen Ausbildungszentrum
und in der Produktion. „Die jungen Mit-
arbeiter werden motiviert, indem sie ein
hohes Maß an Verantwortung übertragen
bekommen“, erklärt Klappert. Dadurch er-
höhe sich auch die Zuverlässigkeit der Aus-
zubildenden. Gearbeitet wird in einem ho-
mogenen Team, das gute Leistung bringt.
Flüchtlinge mit entsprechenden Sprach-
kenntnissen werden bei guter Eignung bei
W+D nicht nur ausbildungsfähig gemacht,
sondern anschließend auch in den Betrieb
eingebunden.„Das Ergebnis dieser Ziel-

setzung in Sachen Ausbildung sind immer
wieder sehr gute Prüfungsergebnisse“,
berichtet Klappert stolz, und betont, wie
wichtig es gerade in der heutigen Zeit
des Fachkräftemangels sei, den eigenen
Nachwuchs zu fördern und nach Möglich-
keit auch im Anschluss an die Ausbildung
zu übernehmen. „Der überwiegende Teil
unserer Mitarbeiter hat in unserem Betrieb
gelernt“, so Klappert. Auf diese Weise
schaffe man Beständigkeit und erhöhe die
Chancen, auch in Zukunft am Markt etab-
liert zu sein.

Das Unternehmen heute
Heute ist W+D in den Geschäftsbereichen
Mail Solutions und Hygiene Solutions so-
wie Quality Services tätig. Im Bereich Mail
Solutions entwickelt und verkauft W+D in-
tegrierte Maschinensysteme zum Herstel-
len, Bedrucken, Kuvertieren und Verpacken
von Briefumschlägen und Versandtaschen.
Der Bereich Hygiene Solutions steht für
innovative Systemlösungen zur Herstel-
lung und Verpackung von Tissue- Falt-
und Hygiene-Produkten. Quality Services
bietet den Kunden hochqualifizierte War-
tungs-, Support- und Trainingsleistungen
sowie Ersatzteile und Nachrüstlösungen
für W+D-Produkte.

Zahlen & Fakten

Gründung: 1913

Unternehmensleitung:
Frank Eichhorn

Mitarbeiter: 307
einschließlich Azubis
am Standort Neuwied

Homepage: www.w-d.de

Sohler Weg 65 56564 Neuwied E-Mail: info@w-d.de Telefon: 02631 840

Fotos: Winkler+Dünnebier GmbH
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BFW Koblenz will Arbeit für alle
Vielfältige Bildungsangebote für Menschen mit gesundheitlichen
Einschränkungen

Menschen mit gesundheitlichen Ein-
schränkungen in das Arbeitsleben integ-
rieren – das ist das Ziel des CJD Berufs-
förderungswerk Koblenz (BFW Koblenz).
Die gemeinnützige Einrichtung mit Sitz in
Vallendar bietet von Kurzqualifizierungen
über Umschulungen bis hin zu Erstausbil-
dungen eine Vielzahl von Bildungsange-
boten in unterschiedlichsten Berufsfeldern
an. Das BFW Koblenz begleitet aktiv Men-
schen mit gesundheitlichen Einschränkun-
gen, die aus vielfältigen Gründen ihren
Beruf nicht mehr ausüben können und
stellt dafür ein breit gefächertes Angebot
bereit, das sich ganz an den individuellen
Bedürfnissen orientiert. Neben den be-
ruflichen Leistungen gehören dazu auch
Maßnahmen der medizinischen, psycholo-
gischen und sozialen Betreuung. 8 Uhr. Die
erste Unterrichtsstunde in der Einrichtung
auf dem Mallendarer Berg läuft, die Kurse
sind in vollem Gange. 598 Ausbildungs-

plätze bietet das 1976 gestartete BFW
Koblenz. Auf die jeweilige Ausbildung
zugeschnitten, gibt es Fachräume mit un-
terschiedlicher Ausstattung. Von klassi-
schen Schulungsräumen, einem Hörsaal
und Gruppenarbeitsräumen über speziell
ausgestattete EDV-Räume bis hin zur kom-
pletten Metall- und Elektrowerkstatt sind
die entsprechenden Rahmenbedingungen
vorhanden, um die verschiedensten Ar-
beitsformen einer praxisnahen Ausbildung
umzusetzen. „Krankheit, Unfall oder auch
eine Allergie können manchmal berufliche
Träume ganz plötzlich durchkreuzen – und
das „Aus“ im Arbeitsleben bedeuten“, er-
klärt BFW-Sprecherin Nicole Gerstacker.
Da Arbeit jedoch Selbstverwirklichung ist,
Anerkennung schafft und als Ausweis eines
erfüllten und sinnvollen Lebens gilt, hat
sich das BFW Koblenz dem Motto „Keiner
darf verloren gehen“ verschrieben. „Unser
gesamtes Handeln ist darauf ausgerichtet,
zu erreichen, dass unsere Teilnehmenden
wieder arbeiten können“, betont Gerst-
acker. Dafür stellt die Einrichtung ein spe-
zifisches System aus Strukturen, Prozessen,
Instrumenten und Dienstleistungen zur
Verfügung, mit denen jeder Mensch auf
seinem individuellen Weg zur beruflichen
Teilhabe unterstützt und begleitet wird.
Zusätzlich zu der beruflichen Rehabili-
tation von Menschen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen ermöglicht das
BFW Koblenz auch Weiterbildungen über
Bildungsgutscheine und eröffnet Zeit-
soldaten zur Eingliederung zurück in den
Arbeitsmarkt eine Vielzahl von Chancen.
Aber das BFW Koblenz hat nicht nur Aus-
und Weiterbildung im Blick. Die 24 Hektar

große Anlage bietet zudem viele Möglich-
keiten, die Freizeit kreativ oder sportlich zu
gestalten. Wer bereit ist, das Smartphone
aus der Hand zu legen und PC und Fern-
seher auszuschalten, kann im Lesezimmer
schmökern, den Musikraum nutzen, in der
Sauna entspannen, sich in der Sporthal-
le, dem Fitnessraum oder der Kegelbahn
auspowern. Außerdem gibt es im Haus
ein Schwimmbad. Auch das Stadion der
Verbandsgemeinde Vallendar steht den
BFW-Teilnehmern zur Verfügung. Wer ein-
fach nur mal reden möchte, kann in der
Teestube zusammensitzen. Für Ausflüge in
die Umgebung stehen Leih-Fahrräder be-
reit und im Sommer gibt es einen Grillplatz.
Darüber hinaus bietet das BFW Koblenz ei-
nige gesundheitsfördernde Angebote wie
Bogenschießen oder Nordic Walking und
Kreativkurse, beispielsweise Töpfern, an,
die durch entsprechend qualifiziertes Per-
sonal angeleitet werden. Auf individuelle
körperliche Beeinträchtigungen wird dabei
selbstverständlich Rücksicht genommen.Fotos: BFW Koblenz

Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Pfarrer Matthias Dargel
Heinz Werner Meurer

Mitarbeiter: 100
davon Azubis: 4

Homepage: www.bfw-koblenz.de

Öffnungszeiten:
7.30 – 16.00 Uhr

Sebastian-Kneipp-Straße 10 56179 Vallendar E-Mail: info@bfw-koblenz.de Telefon: 0261 64060
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Zahlen & Fakten

Geschäftsführer: Daniel Lübben

Inhaber:
Prof. Dr. Dr. med. dent. Thomas Lübben

Gründung: 2017

Mitarbeiter: 24

Homepage: www.yourperfectsmile.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag
9.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 17.30 Uhr
Freitags nach Vereinbarung

Es freut sich auf Sie das gesamte Team von Your perfect smile

„Smile Liner“ Fotos: Your perfect smile

Klosterstraße 11 53545 Linz Telefon: 02644 4069941

Schiefe Zähne müssen nicht sein
Moderne, neue high-tech Praxis für Kieferorthopädie in Linz

Es ist halb neun Uhr morgens und die
kieferorthopädischen Fachhelferinnen
Sabrina, Desiree, Renate und Denise be-
treten das moderne medizinische Versor-
gungszentrum für Kieferorthopädie in Linz
am Rhein. Sie haben eine halbe Stunde
Zeit, um die komplett digitalisierte Praxis
„hochzufahren“ bevor die ersten Schul-
kinder und Jugendlichen kommen. Das
digitale Röntgen steht auf „stand by“, Ther-
modesinfektor und Heissluftsterilisator
sind ebenfalls betriebsbereit. „Heutzutage
muss man schon eine halbe IT-Fachkraft
sein, um das alles hier bedienen zu kön-
nen“, witzelt Desiree. „Jetzt noch schnell
die Absauganlage mit Desinfektionslösung
durchspülen, damit auch alles keimfrei ist“,
ruft ihr Renate im Vorbeigehen zu, dann
ist wirklich alles „startklar“. 8 Bildschirme
gehen an und das Computersystem liefert
auf Knopfdruck alle Röntgenaufnahmen,
Auswertungen und Befunde an jeden be-
liebigen Arbeitsplatz. „Die klassische Pati

entenakte haben wir nicht abgeschafft,
sondern gar nicht erst eingeführt“, ergänzt
Sabrina, die die Verwaltung fest im Griff
hat. Pünktlich um neun betritt gut gelaunt
Dr. Marcus Saftig die Praxis und zieht sich
schnell um, bevor die ersten längeren Ter-
mine beginnen. „Klassischerweise sind die-
se meistens morgens“, erklärt Dr. Saftig,
doch bei uns ist das nicht ausschließlich so.
„Wir richten uns immer nach den Patienten
und seinen Bedürfnissen - und die sind bei
jedem anders. Trotzdem ist und bleiben wir
eine Bestellpraxis, denn wir müssen auch
für Beratungsgespräche immer genügend
Zeit reservieren.“ Im Hintergrund bereiten
die Fachhelferinnen das Kleben der fes-
ten Klammer vor. Dr. Saftig setzt sich sei-
ne Lupenbrille auf und positioniert jedes
Bracket zehntel Millimeter genau. „Das ist
der wichtigste Teil bei der Behandlung mit
der festen Klammer“ erläutert er - dieses
zusammen mit der Planung. „Dafür setze
ich mich jede Woche zusammen mit dem
Inhaber, Prof. Dr. Dr. Lübben.“ Zusammen
finden sie immer den optimalen Weg, um
die kieferorthopädische Behandlung so
kurz und effektiv wie möglich zu gestal-
ten. Neben dem modernsten Equipment
ist kontinuierliche Fortbildung ein großes
Thema. Dr. Saftig absolviert neben vielen
Fortbildungen auch ein umfangreiches
Masterstudium in der Kieferorthopädie.
Am späten Vormittag trifft Geschäftsfüh-
rer Daniel Lübben ein. Seine Aufgabe ist
es, das „große Ganze“ im Blick zu be-
halten und die junge Praxis zu coachen.
Dabei entlastet er den kieferorthopä-
disch tätigen Zahnarzt und auch die As-
sistenz, die sich mit der Verwaltung nicht
„rum schlagen“ muss. „Über Geld muss
auch gesprochen werden“, führt der IHK

zertifizierte Geschäftsführer aus, „aber
eher in einem anderen Verständnis: Auf
Wunsch kann der Versicherte durch eine
Abtretungserklärung eine Behandlung
völlig ohne irgendeine Zuzahlung er-
halten. Und auch sonst bin ich der
Ansprechpartner für alles Finanzielle.“
Nach der Mittagspause werden Kinder
und Jugendliche durch den „Smile Liner“
auf Wunsch zur Behandlung gebracht und
auch wieder nach Hause gefahren. „Das ist
eine ganz tolle und kostenlose Zusatzleis-
tung“, erklärt Marcin, der als Fahrer an so
manchen Tagen seine 200 km „abspult“.
„So manche Patientenmutter könnte die
Behandlung gar nicht realisieren, wenn sie
kein Auto zur Verfügung hat oder arbeiten
muss.“ Auch sonst nimmt das immer gut
gelaunte Team Rücksicht speziell auf
Alleinerziehende.

E-Mail: linz@yourperfectsmile.de
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Lebensqualität steht an erster Stelle
Medizintechnik Bruhs überzeugt seit 15 Jahren
mit Erfahrung und Kompetenz

Kompetenter Service, freundliche Be-
ratung und hochwertige Produkte: Seit
15 Jahren ist Medizintechnik Bruhs aus
Asbach eine gute Wahl, wenn es um
Orthopädie, Rehabilitationstechnik und
Pflege geht. Und das ist nicht nur dem
qualifizierten und gut geschulten Personal
zu verdanken, das für eine schnelle Re-
habilitation von Verletzungen sorgt,
mögliche Schwierigkeiten mit Knochen und
Gelenken erkennt und in Sachen Pflege und
Betreuung kompetent berät. In ver-
trauensvoller Zusammenarbeit mit Ärz-
ten und Patienten achtet das Unter-
nehmen rund um Inhaber Peter Bruhs
auf ein freundliches Miteinander, einen
besonderen Service und vor allem auf her-
vorragende Produkte. Schließlich gibt es

heutzutage eine Vielzahl von Hilfsmitteln,
die dabei unterstützen, gesund und fit zu
bleiben. Angefangen bei Messgeräten zur
Überprüfung des Blutdrucks oder des Blut-
zuckers, über Inhalatoren bei Beschwerden
der Atemwege, bis hin zu Fitnessartikeln
wie Thera-Bändern, Trainingsbällen, The-
rapiekneten oder Gymnastikmatten: Medi-
zintechnik Bruhs sorgt für die Gesundheit
von Kunden und Patienten.

Dazu gehört auch, Menschen, die zeitwei-
se oder durchgehend mit einem Handicap
leben, den Alltag zu erleichtern. Schließ-
lich geht es nicht zuletzt darum, die Le-
bensqualität jedes einzelnen zu erhalten
und die Freude an der Bewegung nicht
zu verlieren. Um diese Ziele zu erreichen,
setzt das Unternehmen auf die Betreuung
bei der Wiedererlangung von Mobilität.
Hinzu kommt eine enge Zusammenarbeit
mit Pflegeeinrichtungen, wodurch die täg-
liche Versorgung im Alltag gewährleistet
wird. Schließlich sind es nicht selten die
kleinen Dinge, die das Leben mit einer kör-
perlichen Einschränkung erleichtern. Sei es
ein Duschstuhl oder Anziehhilfen, Greif-
hilfen oder Alltagshilfen: Medizintechnik
Bruhs weiß Rat und informiert kompetent
zu allen Fragen rund um kleine oder grö-
ßere Hilfsmittel. Auch Kompressionsware
gehört zum umfangreichen Sortiment des
Unternehmens Bruhs. Denn der Experte
weiß, wenn ein Venensystem gestört ist,
kann dies zu Krampfadern, Beinvenen-
thrombosen oder auch Lymphödemen füh-
ren. Medizintechnik Bruhs versorgt seine
Kunden daher mit exakt ausgemessenen
Kompressionsstrümpfen und gegebenen-

falls mit Serien- und Maßstrümpfen. Auch
Bandagen mit denen Verletzungen von
Muskeln und Gelenken bei der Genesung
unterstützt werden, passen die Experten
von Medizintechnik Bruhs exakt an. Und
wenn die Mobilität nicht mehr vollständig
erreicht werden kann, schafft ein Elektro-
mobil Abhilfe. Dadurch kann das Voran-
kommen auf längeren Strecken ermöglicht
werden.

Wer sich über das breit gefächerte Ange-
botssortiment von Medizintechnik Bruhs
informieren möchte, kann sich zu den Öff-
nungszeiten telefonisch an das Personal
wenden oder persönlich vorbeischauen.

Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Peter Bruhs

Mitarbeiter: 6

Homepage:
www.bruhs-meditech.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:
8.00 Uhr – 13.00 Uhr

14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Mittwoch:
8.00 Uhr – 13.00 Uhr

Samstag:
9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Hauptstrasse 18 53567 Asbach E-Mail: info@bruhs-meditech.de Telefon: 02683 42388

Fotos: invacare

10:00
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Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Olaf Schäfer

Mitarbeiter: 5

Homepage:
www.bettenstudio-schaefer.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag:
10.00 – 20.00 Uhr

Foto: HAUSTEX

Löhr Center Koblenz 56068 Koblenz E-Mail: bettenstudio-schaefer@web.de Telefon: 0261 17756

Haustex Star 2018
Bettenstudio Schäfer gelingt erfolgreicher Generationswechsel

In der Kategorie „Vorbildlicher Genera-
tionswechsel“ ist das Bettenstudio Schä-
fer zum Haustex Star 2018 ausgezeichnet
worden. Nach intensiver Vorbereitung ge-
lang der Generationswechsel: Olaf Schäfer
hat das Geschäft vom Vater Erich Schäfer
übernommen.
Seit fünf Jahren arbeitet er Vollzeit im el-
terlichen Betrieb. Eine wichtige Zeit, um
sich mit der Frage der Geschäftsübernah-
me allmählich vertraut zu machen. Erich
Schäfer führte seinen Sohn gezielt an

verwaltungs- und betriebswirtschaftliche
Aufgaben heran. Olaf Schäfer übernahm
von Jahr zu Jahr mehr Verantwortung. Die
Ausbildung zum Schlafberater war Teil des
Prozesses.

Das Geschäft existiert im Koblenzer Löhr
Center seit 1984. 1990 übernahm Erich
Schäfer den Laden, damals noch an einem
anderen und deutlich kleineren Standort
innerhalb des Centers. Zunächst begann
Familie Schäfer auf 90 m² Verkaufsfäche.
2015 wurde vergrößert. Der neue Stand-
ort hat nun 260 m² sowie eine lange
Schaufensterfront. „Wir können uns hier
sehr gut präsentieren“, erklärt die Familie
Schäfer.

Das Ziel ist, so sagt Juniorchef Olaf Schäfer,
das ergonomisch richtige Bett zu verkau-
fen. Es gibt eine große Auswahl an Betten,
Bettzubehör und Bettwäsche. Auch der
Wirbelscanner wird intensiv bei der Kun-
denberatung genutzt. Für die Zukunft sind
die Pläne von Olaf Schäfer bodenständig,
denn sein Ziel ist es, das Niveau zu halten
und unseren Namen noch bekannter zu
machen.

Wenn Sie also endlich wieder gut schla-
fen und sich rund um die Uhr wohl fühlen
möchten, kommen Sie ins Bettenstudio
Schäfer. Als Ihr Bettenfachgeschäft für den
erholsamen Schlaf beraten wir Sie mit dem
nötigen Wissen und den richtigen Mess-
systemen.

Regional einmaliger Wirbelscanner
Ein System, mit dem Matratze, Lattenrost
und Kissen genau abgestimmt werden
kann. Durch die Unterstützung des Wir-

belscanners erfährt man herstellerneutral,
welches Bettsystem optimal passt. Es wird
bei der Liegeprobe in Seitenlage vermes-
sen und die Lage der Wirbelsäule wird ge-
nau gesehen.

Dormabell-Messsystem
Dieses Messverfahren zeigt nach der Aus-
wertung welche Matratzen-Lattenrost-
Kissen-Kombination die richtige ist.

Erfahrung, Wissen und ein Lächeln
Natürlich ist jedes Messgerät stets so gut
wie der Mensch, der es bedient. Deshalb
kann man sicher auf die über 27-jährige
Erfahrung rund um das Thema Schlafen
bauen. Das Team des Bettenstudios
Schäfer ist eingespielt und hat das Ziel,
den Schlaf seiner Kunden positiv zu ver-
ändern.

Erleben Sie ein neues Schlafgefühl, lassen
Sie sich von uns beraten und vereinbaren
Sie einen persönlichen Beratungstermin.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SN-Verlag Hamburg
Januar 2018

Prämiert von Haustex

Europas große Fachzeitschrift für Haustextilien,
Bettwaren, Matratzen und Schlafsysteme

Michael Steinert
Herausgeber Haustex

HHHaustttttttteeeeeeeexxxxxx SSSSSSSStttttttaarrrrr 201888

Vorbildlicher Generationswechsel

Bettenstudio Schäfer, Koblenz

Michael Steinert Michael Steinert
Herausgeber HaustexHerausgeber Haustex

Foto: Bettenstudio Schäfer

11:00
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Zahlen & Fakten

Fachberater:
Axel Grieger

Monteure:
Marco J.
Sascha S.

Ausstellungsberater:
Wolfgang W.

Homepage:
www.plameco.de/koblenz

Öffnungszeiten:
Freitag:
14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Plameco-Fachberater Axel Grieger. Bildquelle: PLAMECO

Kurfürstenstr. 64 56068 Koblenz E-Mail: info@plameco.com Telefon: 0261 39458394

Kundenfreundlichster Betrieb
Axel Grieger Interieur – für ein schönes Zuhause

Das kann in Koblenz Axel Grieger von sich
sagen. Denn er zählt zu den nominierten
kundenfreundlichsten Fachbetrieben. Das
hat er jetzt von der Geschäftsleitung des
internationalen Systems sogar schriftlich.
PLAMECO, mit über 35-jähriger Erfahrung,
macht mittels Systemlösung aus Stief-
kindern Musterknaben.

Unschön? Zu antiquiert? Zu staubig? Zu
hoch? Zimmerdecken gehören zu den
Stiefkindern deutscher Wohnungen und
Häuser.

Oft nur eine weiße Fläche und einfallslos
gestaltet, entscheiden sie jedoch über
das jeweilige Wohngefühl eines Raumes.
Mit außergewöhnlichen Ideen sorgt ein
[Koblenzer] Fachbetrieb für Aufsehen un-
ter den „Deckenexperten“. Axel Grieger,

PLAMECO, montiert sogenannte Plame-
co-Deckensysteme. „Pflegeleicht, staub-
dicht, antistatisch und hygienisch, eignen
sich die holländischen Plameco-Decken
für alle Zimmer, ja sogar für Feuchträume,
da sie schimmelabweisend sind“, so Axel
Grieger.
Egal ob klassisch oder modern, eine Viel-
zahl von Decken- und Zierleistenmustern
sorgen für die jeweils passende Decken-
gestaltung. Detaillierte Beratung, unter
der Beachtung von Kundenwünschen,
sind die Stärken von Axel Grieger. Das
für den „Bauherren“ sowohl umständliche
Ausräumen des Raumes vor sowie auch
Schmutz während der Montagearbeiten
entfallen. Das sind nur zwei der zahlrei-
chen Vorteile der Plameco-Decken. Die Ar-
beiten beim Kunden sind meist an einem
Tag abgeschlossen.

Plameco Spanndecken Koblenz

Zuhause, unser Zufluchtsort, in dem wir
Wärme und Geborgenheit finden. All dies
ist eng verbunden mit dem Wunsch nach
einer schönen und zeitgemäßen Innen-
ausstattung. Unsere perfekten Lösungen
und innovativen Produkte verwandeln Ihre
Zimmerdecke in ein neues Zuhause und
verleihen jedem Raum eine völlig neue
Ausstrahlung. Die funktionalen Beleuch-
tungsmöglichkeiten ergänzen das exklusi-
ve Design Ihrer neuen Spanndecke. Unser
Ziel ist es, dass Sie sich rundum wohl und
geborgen fühlen.
Als besonders wichtig für den Einsatz in
Küche oder Badezimmer erweist sich, dass
jedeDeckeauchschimmelabweisendsowie
algen- und bakterienfrei ist. Das Material
ist unempfindlich gegenüber Hitze, Kälte,

Feuchtigkeit oder Trockenheit. Die viel-
seitigen Anwendungsmöglichkeiten der
Plameco Spanndecken sind die ideale und
langlebige Lösung für jede Zimmerdecke.

Zimmerdecken sind ein wichtiges Element
bei der Raumgestaltung. Sie tragen we-
sentlich zur ästhetischen Gesamtwirkung
für ein schönes Zuhause bei. Die richtige
Zimmerdecke hat großen Anteil daran,
dass Sie sich in Ihrem Zuhause wohlfüh-
len. Wir zeigen Ihnen in unserer DECKEN-
SCHAU gerne die vielen Gestaltungsmög-
lichkeiten mit Plameco-Spanndecken..

Axel Grieger Interieur berät Sie gerne
bei allem, was für Sie wichtig ist. Bei Ih-
rer Auswahl bis zur Vollendung nach Ihren
Wünschen. Vereinbaren Sie mit uns einen
exklusiven Beratungstermin in Ihrem
Zuhause. Wir sind gerne für Sie da.

12:00
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Kieferorthopädie der Zukunft
Adjami Orthodontics bietet die Praxis 4.0 mit Wohlfühlambiente

Es ist 13 Uhr. Die Schule ist aus. Nach
dem Unterricht machen sich viele Schüler
auf den Weg zur kieferorthopädischen
Behandlung bei Adjami Orthodontics. Die
neue Praxis am Koblenzer Friedrich-Ebert-
Ring präsentiert sich mit hochmoderner
Ausstattung und attraktiv-trendiger
Einrichtung. Die Niederlassung ist nach
Westerburg und Montabaur der dritte
Standort,andemdasFamilienunternehmen
seinen Patienten zur Verfügung steht. In
der voll digitalisierten Praxis bieten die drei
Fachärzte neueste Behandlungsmethoden
an und verfügen gleichzeitig über jede
Menge Erfahrung.

Dr. Frederic Adjami betreut gemeinsam
mit Bruder Dr. Philippe Adjami und Vater
Dr. Faez Adjami seit September 2017 über-
wiegend junge Leute, „der Trend zeigt
gleichzeitig, dass immer mehr Erwachse-
ne zu uns kommen und sich ein perfektes
Lächeln mit einem gesunden Biss wün-
schen“, berichtet er. Der neueste Standort
zeichnet sich durch seine komplett digita-

lisierte Ausstattung aus. Statt des her-
kömmlichen Abdrucks, den viele als un-
angenehm empfinden und mit Würgereiz
reagieren, kommt ein hochmoderner 3D-
Scanner zum Einsatz, der die Zähne und
den Biss berührungsfrei registriert. Mit
Hilfe dieser 3D-Aufnahmen besprechen
sich die drei Fachzahnärzte und diskutieren
jeden Fall wie an einer Klinik zu Beginn,
während und am Ende jeder Behandlung.
„Gerade in kniffligen Fällen lässt sich
die Situation am Bildschirm durch das
3D-Modell gut darstellen und im Sechs-
Augen-GesprächdiebesteTherapie fürden
Patienten finden“, verweist Dr. Adjami auf
die Möglichkeit, in der Debatte auch in eine
andere Richtung zu denken. Dabei hilft die
Erfahrung – gemeinsam bringen es die
drei Ärzte auf fast 50 Jahre Praxisarbeit.
Zur Anwendung kommen bei Adjami
Orthodontics herausnehmbare Zahn-
spangen für Kinder und Jugendliche zur
ganzheitlichen Regulierung des Bisses,
festsitzende Lösungen mit Brackets für
exakt dosierbare Zahnbewegungen wie
das Damon-System, und vor allem auch
die unsichtbare Lingualtechnik, bei der
die Brackets auf der Innenseite der Zähne
angebracht sind oder die transparenten
Kunststoffschienen des Invisalign-Systems.

Trotz aller Technik steht bei Adjami
Orthodontics ganz klar der Mensch im
Mittelpunkt. Freundlicher Umgang mit den
Patienten ist eine Selbstverständlichkeit.
„Uns ist es wichtig, jedem Einzelnen,
der zu uns kommt, die bestmögliche
Versorgung bei einem freundlichen
Umgang zu bieten“, betont Dr.
Frederic Adjami. Damit Patienten sich
wohlfühlen, steht hinter der Ausstattung

der Koblenzer Praxis eine durchdachte,
abgestimmte Planung. Offene, helle
Räume, Design-Möbel, ein harmonisches
Farb- und Lichtkonzept, moderne Kunst
von Dr. Adjami zum Teil selbst gemalt
und aktuellste Unterhaltungselektronik
schaffen ein angenehmes Umfeld in
entspannter Atmosphäre. „Spaß an
der Arbeit haben, auch mal einen
Scherz machen, das macht für mich einen
guten Tag aus, an dem ich mich selber
in der Praxis wohl fühle“, beschreibt Dr.
Philippe Adjami seine Philosophie. Der
Startschuss für Adjami Orthodontics fiel, als
der Vater 1985 in Westerburg im Westerwald
eine Fachpraxis für Kieferorthopädie
eröffnete. Seit 2014 gehören seine Söhne
Dr. Frederic und Dr. Philippe Adjami zum
Team, die gemeinsam 2016 die Praxis in
Montabaur gründeten. Im kommenden
Jahr wird Sohn Patrick Adjami sein Studium
beenden und das Team komplettieren.

Dr. Faez Adjami mit beiden Söhnen, Dr. Philippe und
Dr. Frederic Adjami.

Zahlen & Fakten

Praxisinhaber:
Dr. Frederic Adjami
Dr. Philippe Adjami
Dr. Faez Adjami

Mitarbeiter: 20 in drei Praxen
davon Azubis: 3

Homepage: www.adjami.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:
9.15 – 12.00 Uhr

14.15 – 17.30 Uhr

Kieferorthopädische Praxis Koblenz.

Friedrich-Ebert-Ring 50 56068 Koblenz E-Mail: koblenz@adjami.de Telefon: 0261 98863900

Kieferorthopädische Praxis Koblenz.
Fotos: Adjami Orthodontics

13:00
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Die Natur hautnah erleben
Baumschule Zimmermann begeistert
mit zahlreichen neuen Aktionen

Es geht um mehr als um den Verkauf von
Obst, Kräuter- und Gemüsepflanzen, es
geht darum, die Natur zu erleben, sich
mit der Umwelt auseinanderzusetzen und
deren Schönheit zu erfassen: Seit fast 30
Jahren sorgt Harald Zimmermann mit
seiner Baumschule dafür, dass Jung und
Alt mithilfe zahlreicher Aktionen und Ver-
anstaltungen den ökologischen Lebens-
raum besser kennenlernen und Freude im
Umgang mit der Natur entwickeln.

Um dieses Ziel zu erreichen, hat sich die
Baumschule Zimmermann in Neustadt
(Wied) breit aufgestellt, denn dort werden
nicht nur auf einer Gesamtfläche von 1,2
Hektar Obstgehölze, Kräuter-, Gemüse-,
Baumschule-, Beet- und Balkonpflan-
zen produziert und verkauft, auch Grab-
pflegearbeiten, Gartenbepflanzungen und
ein umfangreiches Aktionsprogramm
gestalten das Jahr abwechslungsreich „Wir

haben in diesem Jahr viel Neues geplant“,
sagt Harald Zimmermann. So gehe in Kür-
ze mit dem sogenannten Schnullerbaum
ein ganz besonderes Projekt an den Start.
Ursprünglich aus Skandinavien stammend,
soll dieser die jüngsten Baumschulen-
Besucher motivieren, sich von ihrem
Schnuller zu verabschieden. „Wer seinen
Schnuller an den Baum hängt, bekommt
ein eigenes Diplom und ein kleines Ge-
schenk“, verspricht Zimmermann, der für
die Zweieinhalb- bis Fünfjährigen noch
weitere Aktionen im Angebot hat. Am
14. April haben Kinder die Möglichkeit,
ein eigenes Hochbeet anzulegen. Am
7. Juli steht wieder die Aktion zum Bau
eines Insektenhotels auf dem Programm,
und pünktlich zum Herbst wird am
22. September Apfelsaft frisch gepresst.
Diese Veranstaltungen beginnen jeweils
um 9.30 Uhr und enden um 11.30 Uhr. Eine
Anmeldung ist ebenso wie die Anwesenheit
eines Elternteils notwendig. Doch nicht
nur für die Jüngsten hält die Baumschule
Zimmermann einiges bereit. Auch die äl-
teren Kinder kommen zum Beispiel beim
Spielen mit dem großen Indianertipi voll
auf ihre Kosten. „Sobald es das Wetter
zulässt, werden wir das Tipi wieder auf-
bauen“, erklärt Zimmermann. Dann kön-
nen Besucher der Baumschule das Indi-
anerzelt mieten, darin übernachten und
sich einmal wie ein echter Ureinwohner
fühlen. Etwas Besonderes ist auch das Pro-
jekt „Lernort Bauernhof“, das seit 2016
angeboten wird. Dort haben Schulklas-
sen aller Altersgruppen Gelegenheit, sich
unter anderem mit der Herkunft zahl-
reicher Lebensmittel, ihrer Produktion und

ihrem Weg in die Supermarktregale zu be-
schäftigen. „Die Kinder sollen lernen, wo
unsere Lebensmittel herkommen“, erklärt
Zimmermann das Ziel des Projekts.

Für Erwachsene finden regelmäßig
Schnitt- und Pflegekurse statt. So stehen
am 3. März ein Obstschnittkurs und am
24. März das Anlegen eines Hochbeets auf
dem Programm. Um Küchenkräuter geht
es am 9. Juni, und am 15. September steht
alles im Zeichen der Obstverwertung. Die
Veranstaltungen für Erwachsene dauern je-
weils zweieinhalb Stunden und beinhalten
einen kleinen Imbiss. Eine Anmeldung ist
erforderlich.Schnullerbaum Fotos: Baumschule Zimmermann

Gärtnerei & Baumschule
Harald Zimmermann

Harald Zimmermann mit einer seiner Katzen.

Niederetscheid 22 53577 Neustadt (Wied) E-Mail: info@baumschule-zimmermann.de Telefon: 02683 32689

Zahlen & Fakten

Inhaber:

Harald Zimmermann

Gründung: 1989

Mitarbeiter: 3

Homepage:
www.baumschule-zimmermann.de

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag + Mittwoch
14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag + Freitag
9.00 – 18.00 Uhr

Sonnabend
8.00 – 14.00 Uhr

In der Winterpause vom 1.12 - 28.02.
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

14:00
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Keine schwere Kiste
Gomber GmbH: Paletten- und Kistenbestellung leicht gemacht

Mit Produkten der Peter Gomber GmbH
werden die Konzeption, die Bestellung
und die Anlieferung von maßgeschnei-
derten Platten und Kisten für industrielle
Großbetriebe und Endverbraucher jeder
Art kinderleicht. Auf der Website des
Unternehmens lassen sich Transport-
möglichkeiten individuell konfigurieren.
Die Holzfabrikation ist nur eine der vier
Säulen der vielschichtigen Gomber-
Unternehmensstruktur. Wenn Euro-Pa-
letten einfach nicht in das eigene Pro-
duktionsschema passen, sind maßge-
schneiderte Anfertigungen vonnöten.
Die Beschaffung solcher speziell zu-
geschnittenen Kisten oder Paletten kann
für Unternehmen oder Privatpersonen zu
einer überaus komplizierten Angelegenheit
werden, da unterschiedlichste Faktoren

zu berücksichtigen sind. Je nachdem, ob
die Belastung des Transportguts sich auf
eine breite Fläche verteilt oder nur punk-
tuell auf der Palette aufliegt, ob das Gut
als Luft-, See-, oder Normalfracht dekla-
riert wird oder auf welche Art und Weise
man die Palette/Kiste im eigenen Betrieb
verlädt: immer ergeben sich ganz unter-
schiedliche Anforderungen an die Bauart
der Transportbehältnisse. Auch bestim-
men die Dimensionen, die Stabilität der
Kiste bzw. des Inhalts oder individuell not-
wendige Innenanfertigungen ganz massiv
das Konstruktionsniveau.

Um Produkte schnell und einfach in
entsprechende Ladebehältnisse umzu-
laden, sind individuelle Lösungen gefragt,
damit Transportkosten minimiert und der
betriebsinterne Ablauf vereinfacht wird.
Den spezifischen Anforderungen, die ein
entsprechendes Transportgut beinhaltet,
wird nur durch maßgefertigte Transportbe-
hältnisse Rechnung getragen. Die Gomber
GmbH in Wirges stellt ihren kleineren
und mittelständischen Kunden deswegen
auf ihrer Website ein Anfrageformular für
Paletten und Kisten aus Holzanfertigung
zur Verfügung. Auf diese Weise wird die
Bewältigung der Logistik zum Kinderspiel.
Sowohl im persönlichen Kundengespräch
als auch online bietet das Unternehmen
die Möglichkeit die Transportbedürfnis-
se schnell und einfach zu artikulieren, so
dass ein Angebot dem Interessenten rasch
und unkompliziert unterbreitet werden
kann. Hierbei gibt es bei der Stückzahl
keine Limitierung. Von 1 bis 1000 Stück
ist alles machbar. Eine weitere Säule, auf
der das innovative Unternehmen fußt, ist
die nachhaltige Energiegewinnung durch

Photovoltaik- und Windenergieanlagen,
die der Geschäftsführung im besonders
hohen Maß am Herzen liegt. Daneben
bietet man bei Gomber auch Großkehr-
maschinen samt Reinigungspersonal zum
Reinigen von Baustellen und Großraum-
projekten.

Im Unternehmen integriert ist eine Ar-
beitnehmerüberlassung, bei der firmen-
eigene Angestellte an Betriebe in der
Region ausgeliehen und dort auch ge-
gebenenfalls als festangestellte Mit-
arbeiter übernommen werden. Alle vom
Unternehmen verwendeten Rohstoffe
und damit auch die fertigen Endprodukte
entsprechen gängigen Normen wie bei-
spielsweise IPPC und ISPM15.

Als zuverlässiger Partner in der Region
ist das Unternehmen bei seinen zahlrei-
chen Kunden aus der Pharma-, Lebens-
mittel-, und Keramikindustrie bekannt und
verwurzelt.

Firmengelände in Wirges.

Der Gomber-Standort in Wirges. Fotos: Gomber

Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Peter Gomber und Monika Gomber

Mitarbeiter: 110

Produkte sind auf der Website
abrufbar

Homepage: www.gomber-gmbh.de

Öffnungszeiten der Produktion:
montags bis donnerstags
7.00 bis 12.30 Uhr und

13.15 bis 17.00 Uhr
freitags nur bis 16.00 Uhr

Ein Schwerpunkt im Unternehmen: Reinigungsdienste.

Am Massenberg 1 56422 Wirges E-Mail: info@gomber-gmbh.de Telefon: 02602 1069790
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Reparieren lohnt sich
bei Radio Sinus
Das Oberbieberer Unternehmen bietet seinen Kunden
ein umfassendes Know-how an

Handy kaputt? PC zu langsam? Trockner
defekt? „Reparieren lohnt sich“, sagt Chris-
tian Gaide von Radio Sinus in Neuwied-
Oberbieber. „Bei vielen technischen Prob-
lemen sind es meist nur wenige Bauteile,
die defekt sind. Oft ist es nicht notwendig,
gleich ein komplett neues Gerät zu kaufen“,
meint Radio Sinus-Geschäftsführer Gaide.
Der Informationstechniker-Meister grün-
dete 2015 den Fachbetrieb, der sich auf
Ersatzteil-, Reparaturservice, Verkauf und
Installation modernster Komplettlösungen
versteht. Und das gilt für alle elektroni-
schen Bereiche, die im privaten Haushalt
anfallen. Ob HiFi-Anlage, Röhrenfernseher,
LCD-, LED- oder Plasmafernseher, Radio
Sinus macht die Geräte wieder flott.

Christian Gaide und sein Auszubildender,
Jawad Atayi, sind kompetente Ansprech-
partner für die Radio- und Fernseh-
Reparatur und für die weitere Haus-
haltstechnik. Wenn die Waschmaschine
nicht mehr wäscht, der Geschirrspüler
nicht mehr spült oder die Kaffeema-

schine streikt: „Wir reparieren alles, was
Stecker, Akkus oder Batterien hat“, sagen
die beiden Techniker, die damit einem
neuen Trend folgen. Denn die Kunden
ziehen die Reparatur dem schnellen Kauf
eines Neugerätes mehr und mehr vor.
„Das liegt am steigenden Umwelt-
bewusstsein“, vermutet Gaide.

Zum Rundum-Service von Radio Sinus mit
dem Geschäft in der Friedrich-Rech-Straße
164 in Neuwied-Oberbieber gehören die
Installation und Wartung von Satelliten-,
Kabel- und Rundfunkempfangsanlagen.
Vom Know-how von Radio Sinus profitieren
auch die Kunden, die ihre Telefonanlage
warten, reparieren oder auf digital umstel-
len lassen wollen. Auch in Sachen Netz-
werktechnik kennt sich das Team sehr gut
aus, etwa, wenn der Router zu weit weg
für einen guten WLAN-Empfang ist oder
ein Netzwerk eingerichtet werden soll.
„Programminstallation, Datenrettung oder
Virenentfernung, wir machen auch den
PC oder das Tablet wieder fit.“ Vom Ra-
dio über die Waschmaschine bis zum PC
– die Kunden können sich mit all ihren
technischen Sorgen an Radio Sinus wen-
den. Durch den persönlichen Kontakt und
die technische Einweisung vor Ort werden
sie ganzheitlich betreut. Die Informations-
techniker finden ebenfalls Antworten auf
das steigende Umweltbewusstsein ihrer
Kunden, indem sie über Energie-Einspar-
potenziale im Haushalt beraten und dazu
passende Lösungen anbieten. Zum Bei-
spiel mache es Sinn, energiefressende

Ablufttrockner durch Kondens- oder Wär-
mepumpentrockner auszutauschen. Ein-
sparmöglichkeiten ließen sich auch durch
gut isolierte Kühlschränke, energieeffizien-
te Leuchtmittel, Wasch- und Geschirrspül-
maschinen erzielen. Wer jetzt neugierig
geworden ist oder sich nicht länger mit
Problemen rund um das Thema Hauselek-
tronik beschäftigen möchte, kann sich an
Radio Sinus wenden.

Das Unternehmen ist von Montag bis
Freitag zwischen 9 und 11 Uhr sowie von
16.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. Sonnabends
steht Radio Sinus zwischen 9 und 13 Uhr
zur Verfügung. Telefonisch ist das Unter-
nehmen durchgehend unter den Telefon-
nummern 02631/9619870 sowie unter
0152/54063328 erreichbar.

Geschäftsführer Christian Gaide bietet seinen
Kunden einen Rundum-Service.

Zahlen & Fakten

Inhaber:
Christian Gaide

Gründung: 2015

Homepage: www.radio-sinus.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
9.00 – 11.00 Uhr

16.30 – 18.30 Uhr

Sonnabend:
9.00 – 13.00 Uhr

Telefonisch zu erreichen:
Mobil: 0152 54063328

Die Reparatur elektronischer Geräte gehört zum
Angebotsspektrum von Radio Sinus.

Friedrich-Rech-Straße 164 56566 Oberbieber E-Mail: kontakt@radio-sinus.de Telefon: 02631 9619870

Fotos: Radio Sinus

16:00
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Innovative Konzepte im Fokus
Smarte Angebote bei der AWO Pflege & Senioren gGmbH
Weißenthurm

270 Senioren finden in den Pflegezent-
ren der AWO in Weißenthurm, Neuwied
und Kettig ein neues Zuhause. Außerdem
bietet die Tochtergesellschaft des AWO
Kreisverbandes Neuwied betreutes Woh-
nen und ambulante Dienste an. Um für die
Bewohner das Leben in den Einrichtungen
sicherer zu gestalten, aber auch, um die
Senioren besonders zu fördern und Freude
zu bereiten, nutzt die AWO Pflege & Seni-
oren gGmbH digitale Technik ebenso wie
ganz analoge, nicht minder intelligente In-
strumente. Auch den Mitarbeiterin stehen
innovative Möglichkeiten zur Verfügung,
die ihren Arbeitsalltag erleichtern.

17 Uhr. Im zweiten Stock des Seniorenpfle-
gezentrums „Altes Brauhaus zur Nette“
herrscht ausgelassene Stimmung: Die mo-
bile Kegelbahn ist aufgebaut. Begeistert
versuchen die Senioren, alle Kegel mit

einer Kugel zu stürzen. Auch wer im Roll-
stuhl sitzt, kommt gut an die etwa hüftho-
he Bahn heran. „Die Kegelbahn ist immer
ein echter Ankommer, die Leute haben
viel Spaß“, berichtet Willibald Görg. Der
Vorsitzende des AWO-Fördervereins hat
sich für die Anschaffung des Sportgerätes
stark gemacht, das dank seiner Module
überall aufgebaut werden kann.

Nicht minder begeistert sind die Bewoh-
ner, wenn der Tablet-Computer zum Ein-
satz kommt. Spiele, Fotos, Videos – auch
bettlägerigen Senioren bieten sich unend-
liche Möglichkeiten. „Das ist einfach mal
was anderes als nur vorgelesen bekom-
men“, berichtet Geschäftsführerin Anja
Jung. Für die Kommunikation mit Ange-
hörigen im Betreuten Wohnen bietet die
AWO Telepräsenzroboter an, eine Art fahr-
bares Tablet, das Bild und Ton überträgt
und steuerbar ist, so dass auch der Blick
beispielsweise in die Küche möglich ist.

Doch auch für die Sicherheit kommen
Tablets in Einsatz. Mit dem Assistenzsys-
tem für altersgerechtes Leben können
Senioren beispielsweise Rollos, Licht oder
Heizung in der Wohnung steuern. „Die
App haben wir mit großen Knöpfen und
passenden Symbolen ausgestattet“, er-
klärt der technische Leiter Hans Jürgen
Neffgen, der zudem ein Sturzsystem ein-
gebaut hat. Der Boden „erkennt“, wenn
jemand gefallen ist und löst automatisch
Alarm aus. „Stürze sind der Hauptgrund
für stationäre Aufnahmen und sehr angst-
belastet, daher ist das System wichtig“,
betont Jung. Noch in der Planung ist ein
Projekt mit intelligenten Fußleisten und
speziellen Betten für sturzgefährdete Be-

wohner. Mit großer Begeisterung nehmen
die Bewohner auch den Aktivgarten mit
tierischen Therapeuten an. Senioren mit
einer Affinität zur Natur kümmern sich um
Beete, bestücken ganzjährig den Winter-
garten und haben mit Pony Pike und sei-
nem Sohn Bernstein vierbeinigen Umgang.

Für die Mitarbeiter sind digitale Lösungen
eine große Hilfe. Eine eigene App bietet
Zugriff auf alle Leistungen wie Arbeitszei-
ten oder Dienstpläne. Mit der selbst ent-
wickelten AWO-Online-Akademie können
Schulungen zeitlich unabhängig an PC
oder Smartphone bearbeitet und mit einer
Wissensabfrage beendet werden. Dass die
AWO mit der Zeit geht, beweist auch das
E-Trike, dessen Körbe Transporte auf kur-
zen Strecken ermöglicht.

Manchmal sind es aber auch ganz analoge
Instrumente, mit denen viel erreicht werden
kann: Mit knuffigen Handpuppen finden
Mitarbeiter schnell Zugang auch und gera-
de zu Demenzkranken. „So etwas gehört
auch zu einem innovativen Unternehmen“,
bekräftigt Jung.

Viel Stauraum bietet das E-Trike mit Elektromotor, mit
dem AWO-Mitarbeiter Marek Swierczynski Transport-
fahrten umweltbewusst erledigen kann.

Zur Begeisterung der Senioren kommt die clever konstru-
ierte, mobile Kegelbahn regelmäßig zum Einsatz und bringt
die Bewohner in Bewegung. Fotos: Katharina Demleitner

Zahlen & Fakten

Geschäftsführerin:
Anja Jung

Mitarbeiter: 330
davon Azubis: 20

Homepage:
www.awo-sz-brauhaus.de

Scheu vor moderner Technik? Nicht im Seniorenpflege-
zentrum „Altes Brauhaus zur Nette“, wo Mitarbeiterin
Brigitte Heyduczek Tablets einsetzt.

Berliner Straße 2c 56575 Weißenthurm E-Mail: TL@awo-sz-brauhaus.de Telefon: 02637 9120
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Zahlen & Fakten

Geschäftsführer:
Manfred Wyrwoll

Mitarbeiter: 6
davon Azubis: 1

Homepage: www.rz-reisen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
9.30 – 18.00 Uhr

Samstag:
10.00 – 14.00 Uhr

RZ Reisebüro

Schloßstraße 43-45 56068 Koblenz E-Mail: LCC-Koblenz@rz-reisen.de Telefon: 0261 1000 400

RZ Reisebüro – mit uns in
24 Stunden um die Welt!
RZ Reisebüro Lufthansa City Center sorgt für traumhafte
Urlaubserlebnisse

Spannend, sportlich oder kulturell, orga­
nisiert oder individuell, dabei immer erhol­
sam – so ist Urlaub aus dem RZ Reisebüro.
Seit über 30 Jahren vermitteln wir kom­
petent Reisen in die ganze Welt. Verläss­
liche Partner werden hierfür ausgewählt,
die auch ausgefallene Urlaubsträume wahr
werden lassen. Groß geschrieben wird
bei uns im RZ Reisebüro der persönliche
Service, damit dank maßgeschneiderter,
professioneller Betreuung jeder Urlaub
tatsächlich zur schönsten Zeit des Jahres
wird.

Im Vordergrund stehen im RZ Reisebüro
die persönlichen Bedürfnisse der Kunden.
Egal, ob Urlauber beim Wellness ent­
spannen, Städte entdecken, mit der ganzen
Familie unterwegs sind oder sich sportlich
betätigen wollen, die qualifizierten und
motivierten Mitarbeiter sorgen für einzig­
artige Lösungen mit passendem Service.

Einer der Schwerpunkte in dem Reisebüro
in der Koblenzer Schloßstraße sind Kreuz­
fahrten und Studienreisen. Das exklusive
Know­how der Spezialisten sorgt dafür,
dass der Urlaub auf mächtigen Strömen
oder den Weltmeeren mit fremden
Ländern und faszinierenden Metropolen
zu einem unvergesslichen Erlebnis wird.

Wer statt einem Stück Heimat in jedem
Hafen lieber ständig Neues entdecken
möchte, bekommt im RZ Reisebüro mit
individuellen Rundreisen die Möglichkeit,

Land und Leute beispielsweise in Australien
oder den USA intensiv kennenzulernen –
ohne bei der Planung ins Schwitzen zu
geraten.

Das RZ Reisebüro ist dem Reisebüro­
verbund Lufthansa City Center ange­
schlossen und gehört damit zu einem Netz
aus 300 kompetenten Reiseagenturen in
Deutschland mit den vielen Vorteilen, die
eine international tätige Reisebürokette
bietet.

Wir nehmen uns Ihre Wünsche zu Herzen
und buchen, was Sie begeistert!

Wir haben Ihre Bedürfnisse und
Wünsche stets im Blick

In den inhabergeführten Lufthansa City
Center Reisebüros genießen Sie nicht nur
eine individuelle persönliche Betreuung,
sondern Sie profitieren auch von den
Vorteilen einer internationalen Reisebüro­
kette. Ob regional, national oder global –
mit unserer fachkundigen Beratung und
unseren exklusiven Empfehlungen stel­
len wir Ihnen individuelle Angebote und
einen umfangreichen Service zur Verfü­
gung.

Wir sind immer wieder aufs Neue motiviert,
Ihre individuellen Reisewünsche mit größ­
ter Sorgfalt und Engagement auf höchstem
Niveau in die Tat umzusetzen. In unserem

umfangreichen Angebotsspektrum bieten
wir Ihnen jedoch nicht nur hochwertige
Flugreisen vieler Airlines, sondern auch
weitere ausgewählte Produkte namhafter
Reiseveranstalter.

Sie wollen auf den schönsten Plätzen
der Welt golfen, auf einer Kreuzfahrt
den Zauber mediterraner Inselparadiese
erleben, einen unvergesslichen Urlaub mit
der gesamten Familie verbringen oder
Wellness für die Seele in einem gehobenen
Hotel genießen? Unterstützt von moderns­
ter Technologie und mit der Expertise
unserer Mitarbeiter helfen wir Ihnen dabei.

Monika Figura
(Büroleiterin)

Monika
Wershofen-Zils

Simone
Heinzen

Rebecca
Busenkell

Nancy
Hörig

Sebastian Zimmer
(Azubi)
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Qualität, Service und
Einzigartigkeit
Das DORMERO Hotel Bonn · Windhagen überzeugt durch
individuellen Charme und höchsten Komfort

Es ist 19 Uhr. Draußen wird es immer
dunkler, doch im DORMERO Hotel Bonn ·
Windhagen geht es noch immer lebhaft
zu, denn die frühen Abendstunden gelten
seit jeher als Hauptanreisezeit der Gäste.
Auch diejenigen, die bereits vor Ort sind,
starten in den Abend. Die letzten Tagungs-
gruppen beenden ihre Seminare und ma-
chen sich auf dem Weg zum Restaurant,
wo ausgewählte Menüs oder ein Buffet
warten. Andere dagegen suchen noch et-
was Bewegung, ziehen ihre Bahnen im ho-
teleigenen Schwimmbad, entspannen sich
im Dampfbad und in der Blockhaussauna,
spielen Tischkicker in der Lobby oder ge-

nießen ein Getränk auf den großen Couch-
garnituren. Lust auf ein Abendessen haben
aber nicht nur die Gäste des DORMERO
Hotels, auch die hauseigenen Leguane be-
reiten sich auf ihre Fütterung vor, während
der Techniker seine letzte Runde durch das
Hotel dreht, um Kleinigkeiten zu beheben.

Seit vielen Jahren überzeugen die
DORMERO Hotels durch Qualität, guten
Service und individuelle Einzigartigkeit.
Getreu dem Motto „Stay fancy“ verfolgt
die DORMERO Deutschland Betriebs
GmbH mit aktuell 18 Hotels an 16 Desti-
nationen das Ziel, durch raffinierte Details
besondere Akzente zu setzen. Schließlich
müsse ein ausgefallenes Hotel das We-
sentliche perfektionieren, um persönliche
Freiräume zu schaffen.

Aktuell gibt es DORMERO Hotels auf
Rügen, in Lüneburg, Berlin, Hannover,
Halle, Dresden, Plauen, Windhagen,
Frankfurt, Reichenschwand, Kelheim,
Stuttgart, Passau, Freudenstadt, Villingen-
Schwenningen und Burghausen. In diesem
Jahr eröffnet außerdem ein Hotel in Rust,
und im kommenden Jahr folgen Darm-
stadt, Roth, Salzgitter, Dessau-Roßlau und
Straubing. 2020 macht ein weiteres Haus
der DORMERO Deutschland Betriebs
GmbH die Liste mit einer Niederlassung in
Hof komplett.

Doch was macht die DORMERO Hotels
so besonders? Zum einen sind es die ex-
klusiv für die Hotelkette entwickelten

Betten. Hinzu kommen die neusten Filme
und internationale TV-Sender, kostenloses
WLAN, eine kostenfreie Minibar, Fitness-
und Wellnessangebote, Roomservice ohne
Servicegebühr, ein großes Frühstücksbü-
fett und die Tatsache, dass sogar Haustiere
gestattet sind, die kostenfrei übernachten.
Das DORMERO Hotel Bonn · Windhagen
ist mit seinen 125 Zimmern aber nicht nur
ideal für Business- oder Freizeitreisende,
auch junge Menschen, die auf der Suche
nach einem attraktiven und abwechslungs-
reichen Ausbildungsplatz sind, finden
beste Voraussetzungen bei der DORMERO
Deutschland Betriebs GmbH, denn dort
geht es nicht nur um Leistung, sondern
auch um Persönlichkeit. So werden Jobs
angeboten, die abwechslungsreich, an-
spruchsvoll und extravagant sind.

Man vermittelt Auszubildenden unter
Berücksichtigung des Ausbildungsrahmen-
plans allerdings nicht nur das notwendige
Fachwissen und Know-how, Azubis der
DORMERO Deutschland Betriebs GmbH
werden zu perfekten Multitaskern in der
Hotellerie. Ein Abstecher in eines der
zahlreichen DORMERO Hotels lohnt sich
somit für jeden.
Auch für Interessierte an einer Aushilfs-
tätigkeit findet sich oft ein Platz im Hotel-
team.

Fotos: DORMERO Deutschland Betriebs GmbH

Zahlen & Fakten

Hotel-Managerin: Julia Sagar

Mitarbeiter: 20
davon Azubis: 1
Aushilfen: 2–7

Homepage: www.dormero.de

Brunnenstraße 7 53578 Windhagen E-Mail: windhagen@dormero.de Telefon: 02645 97450
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Team: Bloemers Bestattungen

Clemensstraße 8 56068 Koblenz E-Mail: info@bloemers-bestattungen.com Telefon: 0261 12566-0

Das Bestattungsunternehmen
in Koblenz – seit 1835 für Sie da
Peter Josef Bloemers eröffnete im Jahr 1835
in der Kastorstraße eine Schreinerei. Zu die-
ser Zeit gab es in Koblenz noch kein öffent-
liches Beerdigungsinstitut; jeder Schreiner-
meister fertigte bei einem eingetretenen
Sterbefall den bestellten Sarg an. Im Jahr
1881 übernahm dessen Sohn Karl Emil Blo-
emers die Schreinerei, die er innerhalb we-
niger Jahre zu einem leistungsfähigen Be-
erdigungsinstitut ausbaute. Schon im Jahr
1913 führte Karl Emil Bloemers die Über-
führung von Verstorbenen mit Autos durch.
Im Jahr 1918 erweiterte er seinen Fuhr-
park. Er erfand mehrere Neuerungen in der
Sargherstellung, die patentiert wurden.

1931, kurz vor seinem Tod, erhielt er den
Gebrauchsmusterschutz für den von ihm
erdachten und im eigenen Betrieb her-
gestellten Sarg „Erddrucksicher“. Im Jahr
1931 kam es in der Erbfolge zur Umwand-
lung in eine offene Handelsgesellschaft,
die von seinem Sohn Wilhelm Bloemers
und seinem Schwiegersohn Ernst Hils ge-
führt wurde. Wilhelm Bloemers starb im
Jahr 1956. Bereits vor seinem Tod war die
vierte Generation mit Wilhelm Bloemers
jun., Rudolf Hils und Erwin Hils am weite-
ren Ausbau des Unternehmens beteiligt.
Am 27. Januar 1984 wurde die OHG in
eine GmbH umgewandelt. Bis zum Zweiten
Weltkrieg hatte die Firma ihren Sitz in der
Magazinstraße, die wegfiel, als in dem aus-
gebombten Bereich der Zentralplatz ange-
legt wurde. Der Neuanfang fand dann in
der Clemensstraße statt, wo das Unterneh-
men bis heute seinen etablierten Standort
hat. Bloemers Bestattungen war bis 2008
noch zum überwiegenden Teil in Familien-
besitz. Statt eines Nachfolgers aus der Fa-
milie, übernahm Jürgen Pitzen, der schon
seit 2002 Mitgesellschafter war, die Leitung
des traditionsreichen Unternehmens.
Trauerredner
Trauerfeiern sind sehr individuell. Dennoch
verläuft eine Trauerfeier in aller Regel nach
bestimmten Ritualen ab, welche nicht zu-
letzt von der Bestattungskultur beeinflusst
werden und auch auf religiöse Aspekte
zurückzuführen sind. Wenn keine religiö-
sen Vertreter die Andachtsworte finden
sollen, wird vermehrt ein Trauerredner in
Anspruch genommen, um – in enger Zu-
sammenarbeit mit den Angehörigen – wür-
devolle Abschiedsworte zu formulieren.
Da der Wunsch nach einer nicht-religiösen

Trauerfeier in den letzten Jahren zuneh-
mend gestiegen ist, nimmt Dietmar Batsch
– seit 2002 in unserem Unternehmen als
Bestattungs- und Vorsorgeberater tätig –
sein nunmehr acht Jahren auch die Funk-
tion des Trauerredners wahr. Das Leben
und Wirken einer/eines Verstorbenen im
Zeitablauf in einem rechten Licht darzustel-
len, reflektiert nicht nur die Vergangenheit,
sondern hilft der trauernden Familie sowie
der Trauergemeinschaft in die Zukunft zu
schauen und stellt eine Würdigung der/des
Verstorbenen dar.
Unser Team:
großes Foto oben – von links nach rechts:
Raphael Schmitz (Bestattungshelfer), Die-
mar Batsch (Bestattungsberater & Trauer-
redner), Karlheinz Herlth (Bestattungshel-
fer), Ilija Nudelmann (Bestattermeister),
Karin Dötsch (Empfang), Jürgen Pitzen (ge-
prüfter Bestatter & Inhaber)

Zahlen & Fakten

Inhaber:
Jürgen Pitzen

Erreichbarkeit:
24 Stunden erreichbar unter
0261 / 12566-0.

Geschäftszeiten:
Mo. – Fr. von 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr
außerhalb dieser Zeiten jederzeit
nach Vereinbarung möglich

Fax: 0261 / 12569

Homepage:
www.bloemers-bestattungen.de
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Zahlen & Fakten

Gründung: 1990

Geschäftsführer:
Markus Poller

Mitarbeiter: 7

Homepage:
www.bettenhaus-muelheim-kaerlich.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:
9.30 – 19.00 Uhr
Samstag:
9.30 – 16.00 Uhr

BETTENHAUS
Markus Poller e.K.

Fotos: Katharina Demleitner

Spitalsgraben 8 56218 Mülheim-Kärlich E-Mail: Muelheim-Kaerlich@pssst.de Telefon: 02630 49366

Hier liegen Kunden genau richtig
PSSST-Bettenhaus setzt auf individuell angepasste Schlafsysteme

Stresslos durch die Nacht mit dem PSSST-
Bettenhaus Gewerbepark Mülheim-Kär-
lich: Individuelle, hochwertige Schlaf- und
Bettsysteme sorgen für gesunden Schlaf.
Wer richtig liegt, kommt ohne Stress und
Schäfchenzählen durch die Nacht. Im
PSSST-Bettenhaus Mülheim-Kärlich sorgen
unsere ständig neu geschulten Fachbera-
ter (unter anderem AGR-zertifiziert, www.
agr-ev.de) dafür, dass dank individuell an-
gepasster Schlafsysteme gesunder, erhol-
samer Schlaf an der „Nachtordnung“ ist.
Um aus dem Schlafzimmer der Kunden
eine Traumoase zu machen, hat das von
Inhaber Markus Poller geführte Fachge-
schäft nicht nur Bettgestelle, Lattenroste
und Unterfederungen sowie Matratzen,
Decken und Kissen namhafter Hersteller
im Sortiment, sondern berät auch zu Was-
ser- und Boxspringbetten. Aktuelle Bett-
wäsche-Kollektionen runden das hochwer-
tige Angebot ab.

Die Schlafanalyse macht den Unterschied:
„Das wichtigste ist, das Bettsystem ex-
akt auf den Einzelnen abzustimmen“, be-
tont Markus Poller. Seit 28 Jahren berät
der Experte zum Thema gesunder Schlaf.
Wie alle Verkaufsmitarbeiter ist auch er

zertifizierter Rückenschultrainer. Box-
spring- und Polsterbetten sind stark im
Trend. Diese werden von den Experten im
Spitalsgraben 8 mit dem Kunden zusam-
men an einem speziell entwickelten PC-
Konfigurator individuell zusammengestellt.
So kann sich jeder Kunde ein perfektes
Bild von seinem zukünftigen Boxspring-
oder Polsterbett machen.

Zur Abstimmung bei hochwertigen
Schaummatratzen empfehlen die Schlaf-
Profis statt Lattenroste Unterfederungen
mit aufgelöster Oberfläche z.B. von Lat-
toflex, Grosana oder Froli, die sich exakt
und punktuell dem Körper anpassen. Im
Ergonomie-Studio können Kunden die
unterschiedlichen Systeme kennenlernen
und Probe liegen. Dazu suchen die qua-
lifizierten und freundlichen Fachberater
mit dem Kunden die passende Matratze.
„Dabei verzichten wir bewusst auf compu-
tergestützte Programme, sondern orien-
tieren uns an unserer Erfahrung und tasten
die Wirbelsäule der Kunden ab. So finden
wir die notwendige, individuelle Einstel-
lung, beispielsweise für das Absenken
der Schulterzone oder die Unterstützung
der Lendenwirbel“, berichtet Markus Pol-
ler. Dazu wird auch das passende Kissen
oder Nackenstützkissen empfohlen. Den
passenden Rahmen bieten Massivholz-,
Polster- oder Metallbettgestelle in vie-
len unterschiedlichen Varianten, die auch
in Komforthöhen für einfaches Ein- und
Aussteigen zu haben sind. Für exklusiven
Schlafgenuss bietet das Fachgeschäft auf-
wändig von Hand gefertigte Schlafsyste-
me von Grand Luxe by Superba. Zudem
verfügt das PSSST-Bettenhaus, das unter
anderem für generationenfreundliches

Einkaufen ausgezeichnet und als 5-Sterne-
Fachgeschäft von Physiotherapeuten emp-
fohlen wird, über sehr lange Erfahrung mit
Wasserbetten: „Wir sind einer der ältesten
Wasserbettanbieter in der Region“, be-
kräftigt der Geschäftsführer.

Um frisch und ausgeschlafen in den Tag
starten zu können, benötigt man auch
die richtigen Decken und Kissen. Entspre-
chend der kalten Jahreszeit empfehlen
die Schlaf-Profis verschiedene hochwerti-
ge Daunendecken. Das Deckensortiment
runden Naturhaardecken wie z.B. Kamel-
haar- sowie Klimafaserdecken ab. Damit
der Schlaf auch optisch traumhaft ist,
bietet das PSSST-Bettenhaus Mülheim-
Kärlich eine große Auswahl an Bettwä-
sche bekannter Label wie z.B. Bassetti,
Fischbacher, Joop, Esprit, Desigual sowie
Marc O‘Polo.

Kunden schätzen fundierte Fachberatung.
22:00
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Sicher unterwegs
dank Mobilnotruf
Johanniter bieten bundesweit schnelle Hilfe auf Knopfdruck

Sicherheit, Erreichbarkeit und zuverlässige
Hilfe bieten die Notrufsysteme der Johan-
niter Unfall-Hilfe e.V. Bereits seit rund 20
Jahren können Menschen in der Region mit
dem guten Gefühl in ihrer vertrauten Um-
gebung leben, dass mit dem Hausnotruf
des Regionalverbandes Mittelrhein im Fal-
le eines Falles schnelle Hilfe kommt. Wer
auch außerhalb der eigenen vier Wände
unabhängig und sicher sein will, profitiert
vom Mobilnotruf. Zu allen Notruf-Dienst-
leistungen gibt es persönliche Beratung
und individuell angepasste Angebote.

23 Uhr. In der Notrufzentrale der Johan-
niter-Unfall-Hilfe geht ein Anruf ein. Eine
Seniorin ist im Bad gestürzt und kann
nicht mehr alleine aufstehen. Mit dem
Sender ihres Hausnotruf-Gerätes, den sie

am Handgelenk trägt, ruft die Koblenze-
rin Hilfe – ohne wählen oder sprechen zu
müssen. „Knopfdruck genügt, mit dem
auslösenden Signal wird automatisch
Kontakt zur Zentrale hergestellt“, erklärt
Marc Wolff, Bereichsleiter Notrufdienste.
Die Notrufstation ist an das Telefon ange-
schlossen und hält die Sprechverbindung,
bis Hilfe vor Ort ist. Maximal eine halbe
Stunde dauert das. „Stürze sind mit rund
80 Prozent der häufigste Grund, warum
der Notruf ausgelöst wird“, weiß Wolff.
Rund um die Uhr steht die Zentrale den
Teilnehmern zur Verfügung, „aber wichtig
ist, dass das Armband oder die Kette, an
der der Sender befestigt ist, auch immer
getragen wird“, betont der Fachmann.
Der Koblenzerin kann schnell geholfen
werden: Mit tatkräftiger Unterstützung
des Johanniter-Mitarbeiters liegt sie bald
wieder unversehrt in ihrem Bett.

Doch nicht nur zu Hause wünschen sich
viele Ältere ein möglichst hohes Maß an
Sicherheit. Wenn unterwegs schnelle Hilfe
erforderlich wird, sind die Johanniter zur
Stelle – und das nicht nur bei Senioren, die
bei der Gartenarbeit oder einem Spazier-
gang im Wald im Notfall gerüstet sein wol-
len. Den Johanniter-Mobilnotruf nutzen
ebenso eingeschränkte Menschen jeden
Alters oder Sportler. „Egal, ob rüstige Se-
nioren im Urlaub aktiv sind, Rollstuhlfahrer
selbständig unterwegs sein wollen, Au-
ßendienstmitarbeiter oft alleine auf Tour
gehen müssen oder Sportbegeisterte sich
für Unfälle wappnen wollen, der Mobilnot-
ruf garantiert deutschlandweit rund um die

Uhr rasch Hilfe“, erklärt Wolff. Ähnlich wie
beim Hausnotruf tragen die Teilnehmer
den Sender bei sich, der in Form und Grö-
ße etwa einem Mobiltelefon entspricht. Ein
separater Signalknopf stellt den Kontakt zur
Notrufzentrale her, mit Hilfe der Sprech-
funktion können Informationen über Ver-
fassung und Aufenthaltsort ausgetauscht
werden. Die integrierte Ortungsfunktion
sorgt beispielsweise bei Kindern oder de-
menzkranken Personen für Sicherheit. Bei
einem Notfall benachrichtigt die Zentrale
die nächstgelegenen Rettungsmittel wie
Notarzt oder Rettungswagen, und schickt
so schnell Hilfe. „Auch beim Mobilnotruf
spielen Stürze eine große Rolle, im Som-
mer sind zusätzlich häufig Schwächeanfälle
oder Schwindel ein Grund, warum die Not-
rufzentrale alarmiert wird“, berichtet Marc
Wolff. Insgesamt rund 620 Teilnehmer ver-
trauen derzeit auf die Notrufsysteme der
Johanniter am Mittelrhein, die ab 23 Euro
monatlich zu haben sind. Die Kosten kön-
nen teilweise von der Pflegekasse erstattet
werden, wenn ein Pflegegrad vorliegt.

Ingrid Norres ist Teilnehmerin am Hausnotruf und
freut sich mit Kai Lindner, dass sie sich auf schnelle
Hilfe im Notfall verlassen kann.

Der Sender in Form eines Handys in der Tasche, der Signal-
knopf griffbereit – Kai Lindner zeigt, wie einfach der Mobil-
notruf zu handhaben ist. Fotos: Johanniter Unfall-Hilfe e.V.

Zahlen & Fakten

Regionalvorstand:
Christian Görg

Mitarbeiter: 200
davon Azubis: 12

Öffnungszeiten
Regionalgeschäftsstelle:
Montag bis Donnerstag:
8.00 – 16.00 Uhr
Freitag:
8.00 – 12.00 Uhr

Deutschlandweit und rund um die Uhr garantiert der
Mobilnotruf Hilfe für alle, die unterwegs ein Notfall
überrascht.

Schlossstraße 37 56068 Koblenz E-Mail: mittelrhein@johanniter.de Telefon: 0261 5008170

23:00
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Jetzt bei uns!

Der neue
Ford EcoSport.

Kraftstoffverbrauch(in l/100kmnach§2Nrn.5,6,6aPkw-EnVKV inder jeweilsgeltendenFassung):FordEcoSport:6,2 (innerorts),
4,6 (außerorts), 5,2 (kombiniert); CO2-Emissionen: 119 g/km (kombiniert).

Autohaus Foerster GmbH
Franz-Weis-Str.1-3
56073 Koblenz
Tel.: 0261 / 44 0 11 - 0
Fax: 0261 / 44 0 11 - 91
E-Mail: info@foerster.fsoc.de
www.ford-foerster.de

Wir sind für mehrere bestimmte Darlehensgeber tätig und handeln nicht als unabhängiger Darlehensvermittler.
1Ford Auswahl-Finanzierung, Angebot der Ford Bank Niederlassung der FCE Bank plc, Josef-Lammerting-Allee 24-34 50933 Köln. Gültig bei verbindlichen
Kundenbestellungen und Darlehensverträgen vom 01.02.2018 bis 31.03.2018. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung
dar. Ist der Darlehensnehmer Verbraucher, besteht ein Widerrufsrecht nach § 495 BGB. 2Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford EcoSport Trend 1,0-l-EcoBoost-
Benzinmotor 92 kW (125 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe.

FORD ECOSPORT TREND
Unser Kaufpreis
(inkl. Überführungskosten) 15.990,- €
Laufzeit 36Monate
Gesamtlaufleistung 30000 km
Sollzinssatz p.a. (fest) 0,98%
Effektiver Jahreszins 0,99%
Anzahlung 990,- €
Nettodarlehensbetrag 15.000,- €
Gesamtdarlehensbetrag 15.366,89 €
35Monatsraten à 159,- €
Restrate 9.801,89 €€

40,64 cm (16“)-Stahlräder mit 205/60
R16 Reifen und Radzierblenden, Außen-
spiegel in Wagenfarbe lackiert,
elektrisch einstellbar und beheizbar, mit
integrierten Blinkleuchten, Ford Audio-
system, LED-Tagfahrlicht

Günstig mit
35monatl. Finanzierungsraten von

159,-1,2

Abbildung zeigtWunschausstattung gegenMehrpreis.

mailto:info@foerster.fsoc.de
www.ford-foerster.de

